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WANDA: knöchel-
hoher Sneaker, 
effektleder mit 
Warmfutter, 
SchWarz/gold,  
159,95 €

CAROLINE: leichter 
Schnürboot, lack- 
lederkombination, 
SchWarz/gold,  
179,95 €

RIVA: leichter 
Schnürboot, effekt-
leder mit glitzer-
Spitze, blau/multi,  
179,95 €

SUSANNA: robuSter 
SchnallenStiefel, 
geWaScheneS leder, 
SchWarz, 199,95 €
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Titelfoto: Berns

EditoriaL

Maren Tönisen
vom MM-Team 



hassen Sie es auch so, Schulden zu machen? Ich bin auch eine von 
denen, die sich extrem ungern Geld leihen. Trotzdem kann man ja 
in Situationen kommen, in denen das eigene Ersparte einfach nicht 
reicht – zum Beispiel, wenn man ein Auto braucht, um zur Arbeit zu 
kommen. Als ich kürzlich ein Interview mit dem Moerser Schuld-
nerberater Gerhard Duda geführt habe, ist mir klar geworden, wie 
schnell so etwas gehen kann. Wie man in so eine Schuldenfalle hin-
ein- und auch wieder herauskommt, lesen Sie ab Seite 14.

Wir wünschen Ihnen einen November, der finanziell sehr rosig wird!

Neustraße 6-8 • 47441 Moers • Tel. 02841-908110 • info@zahnheilkunde-heugel.de www.zahnheilkunde-heugel.de

Implantologie  •  Ästhetik  •  ZahnmedizinischE Prophylaxe  •  
Parodontologie  •  Prothetik/ Zahnersatz  •  Endodontologie

IHRE PRAXIS FÜR ZAHNHEILKUNDE IN MOERS

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN: 
Montag, Dienstag u. Donnerstag   08:00 - 13:00 u. 14:30 - 18:00 Uhr

Mittwoch   08:00 - 13:00 Uhr  •  Freitag   08:00 - 16:00 Uhr
Abendsprechzeiten nach Vereinbarung
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Freie integrative Ganztagsschule eigener Art 

auf der Grundlage der Waldorfpädagogik

Die Schule versteht sich als Lernort für Kin-
der, die mit unterschiedlichen Begabungspro-
fi len, Lern- und Lebenserfahrungen gemein-
sam unterrichtet werden.

SCI:Gemeinschaftsschule
in Moers-Repelen auf der Stormstraße

Anmeldung und Information
SCI:Gemeinschaftsschule
Integrative Ganztagsschule 
Schulleitung: Bernd v. Blomberg
Stormstr. 17, 47445 Moers
Tel. 02841 8808263 · Fax. - 8808264
schule@sci-moers.de
www.gemeinschaftsschule.scimoers.de

Anmeldungen zum Schuljahr 

2018/2019 für die Klassen 

1 bis 5 sind jetzt möglich! 

Schulwechsel: Aufnahme im 

laufenden Schuljahr möglich. 

22 Das Stadtarchiv lässt Geburts-, Heirats- 
und Sterbeurkunden digitalisieren – die 
Daten sind bald durchsuchbar und 
stehen auch im Netz.

26 Ein einfaches Rezept für leckere  
Baguettes mit spezieller Soße hat uns  
Stefan Kovac von der Baguetterie &  
Pizzeria Loco verraten.
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Wann LäUFt Was?

Freie integrative Ganztagsschule eigener Art 

auf der Grundlage der Waldorfpädagogik

Die Schule versteht sich als Lernort für Kin-
der, die mit unterschiedlichen Begabungspro-
fi len, Lern- und Lebenserfahrungen gemein-
sam unterrichtet werden.

SCI:Gemeinschaftsschule
in Moers-Repelen auf der Stormstraße

Anmeldung und Information
SCI:Gemeinschaftsschule
Integrative Ganztagsschule 
Schulleitung: Bernd v. Blomberg
Stormstr. 17, 47445 Moers
Tel. 02841 8808263 · Fax. - 8808264
schule@sci-moers.de
www.gemeinschaftsschule.scimoers.de

Anmeldungen zum Schuljahr 

2018/2019 für die Klassen 

1 bis 5 sind jetzt möglich! 

Schulwechsel: Aufnahme im 

laufenden Schuljahr möglich. 

33 Weihnachtsmarkt, Tanzgala oder ein 
Gespräch über die Zukunft der Politik: 
Das alles können Sie im November in 
Moers erleben!

45 Jörg Zimmer ist seit 1999 Presse-
sprecher der Sparkasse. Der gebürtige 
Duisburger hat diesen Monat in unser 
Poesie album geschrieben.

14 Wie geraten Menschen in eine 
Schuldenfalle – und wie kommen 
sie wieder heraus? Im MM-
Interview erzählt Gerhard Duda, 
Schuldnerberater der Diakonie, 
von konkreten Moerser Fällen. Aus 
seiner Sicht tragen die Banken 
durchaus eine Mitverantwortung 
an Privatinsolvenzen.

tErminE das Bin iCh! rUBriKEn

6-10 MOSAIK

12-13 MOERS IN ZAHLEN

26-27  EINFAcH LEcKER

28-29 RATGEBER

30-31 UNTERHALTUNG

32 EXPO

33-43  VERANSTALTUNGSKALENDER

42  IMPRESSUM

44  APOTHEKENNOTDIENSTE
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mosaiK

dokus für schüler
erstmals ist auch Moers beim so-
genannten „doxs-Festival“ mit an 
Bord. Es ist ein Dokumentarfilm-
Festival für Schüler aus dem Ruhr-
gebiet und Umgebung und es soll 
die Medienkompetenz stärken. 
Denn für viele junge Menschen 
sind Filme inzwischen wichtiger 
als Literatur. Doch während man 
sich mit Literatur zumindest noch 
in der Schule auseinandersetzt, wird über Filme weder dort noch 
zuhause kritisch gesprochen. Das meinen zumindest die Veranstalter des Festivals und wollen es ändern. Beson-
ders in Zeiten von „fake news“ (vorgetäuschten Nachrichten) sei eine hohe Medienkompetenz wichtig. In Moers 
haben Schüler des Gymnasiums Filder Benden eine Vorauswahl von Kurzfilmen getroffen, die im Rahmen des Fes-
tivals im Atlantic-Kino zu sehen sein werden. Die Filme richten sich an Kinder und Jugendliche von 4 bis 16 Jahren 
und werden am Dienstag, 7. November, gezeigt. Die Vorführungen sind kostenfrei. Darüber hinaus findet nach 
jedem Film ein medienpädagogisches Filmgespräch statt. Reservierungen erforderlich,  0203-2834379. Weitere  
Infos: www.do-xs-de/news. 

Queeres Leben
Seit 30 Jahren existiert das Queer-Life-Festival am Nieder-
rhein, in diesem Jahr spielen die gleichgeschlechtlichen 
Moerser und Moerserin-
nen eine besonders wich-
tige Rolle: Die „SLaM and 
Friends Moers“ (SLaM steht 
für Schwule und Lesben 
aus Moers) feiern nämlich 
ihr 15-jähriges Jubiläum. 
Dazu wird am 8. November 
eine Foto-Ausstellung un-
ter dem Titel „Erinnerungen 
in Bildern – 15 Jahre quee-
res Leben am Niederrhein“ 
eröffnet. Am 25. November 
gibt es einen Jubiläumsempfang. Und zum Abschluss wird 
zum Queeren Erzählcafé „War früher mehr Lametta?“ in die 
SLaM-eigenen Räumlichkeiten geladen. Alle Infos zum Fes-
tival, das in diesem Jahr mit insgesamt 20 Veranstaltungen 
vom 31. Oktober bis 6. Dezember läuft, finden sich im In-
ternet unter www.queer-life-duisburg.de sowie in den an 
vielen Orten ausliegenden Programmheften.
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mosaiK

Eyller Straße 75 • 47506 Neukirchen-Vluyn (Rayen)
  0 28 45 / 9 37 93  •  www.landschaenke.de

Mi - Fr ab 16.00 Uhr, Sa - So ab 11.00 Uhr
Sonntag durchgehend Küche

Essen und feiern am Niederrhein

NOVEMBER:

Die beliebten Gänse- & 
Wildbuff ets erwarten Sie 

am 03., 10., 19., 25. und 
26. November sowie am 

01. Dezember.

Bitte denken Sie an Ihre 
Reservierung für Weihnachten.

CHEF‘S 
GANZE GANS

Das ganz besondere Erlebnis – ab 4 Personen. Anmeldung erforderlich.

GANZE GANS
Das ganz besondere Erlebnis – ab 4 Personen. Anmeldung erforderlich.

GÄNSE-WILD-
BUFFETS

GÄNSEZEIT
Ab Donnerstag, 02. November. Alle 

Gänse aus niederrheinischer Aufzucht. 

sport ist … gruselig! 
Wer abends durch einen Park joggt, ist naturgemäß 
nicht darauf erpicht, finsteren Gestalten zu begegnen. 
Genau die tummeln sich aber am Freitag, 10. Novem-
ber, in Scharen auf der Sportanlage „Filder Benden“, 
Filder Straße 148. Denn dann werden beim zweiten 
Enni-Halloweenlauf sportliche Hexen, Zombies in 
Bestform und jede Menge Geisterfratzen in Laufschu-
hen herumspuken. Um 18 Uhr startet der Elfenlauf 
über 1,1 Kilometer für Kinder der Jahrgänge 2006 bis 
2009. Um 18.15 Uhr folgen die Hexenmeile (Jahrgänge 
2002 bis 2005) und der Zombielauf (Jahrgänge 1998 
bis 2001) über 1,75 Kilometer. Der Startschuss für den 
Fünf-Kilometer-Lauf fällt dann um 18.45 Uhr. Stefan 
Krämer von Enni ruft die Teilnehmer dazu auf, die Lauf-
shirts dieses Mal gegen eine schaurige Verkleidung 
zu tauschen. „Die Läuferin oder der Läufer mit dem 
gruseligsten Kostüm bekommt den Enni-Sonderpreis. 
Was das ist, wollen wir aber noch nicht verraten“, so 
Krämer. Zu den Läufen anmelden kann man sich unter  
www.enni-halloweenlauf.de. Die Startgebühr beträgt 
6 bis 8 Euro – zwei Euro davon fließen in die Unterhal-
tung der beleuchteten Laufstrecke am Solimare.

Fo
to

: P
ixa

ba
y

7



mosaiK

Seit über 60 Jahren

Ihr Immobilienpartner 
in Moers

Wohnungsbau Stadt Moers GmbH
Landwehrstraße 6 · 47441 Moers
Tel. 0 28 41 / 91 70-10
Fax: 0 28 41 / 91 70-66
www.wohnungsbau-stadt-moers.de

Lohnt sich eine solaranlage?
Wer wissen will, ob sich eine Solaranalage lohnt und 
welche Dächer für diese Art der Stromproduktion in Fra-
ge kommen, bekommt nun Hilfe bei einem sogenannten 
Solardachkataster. Der Regionalverband Ruhr hat dieses 
für die gesamte Metropole Ruhr aufgestellt. Unter www.
moers.de/de/stadtentwicklung/solardachkataster-moers/ 
gelangt man direkt zum Moerser Bereich. Wer Fragen zur 
Nutzung oder zu Energie- und Klimaschutzmaßnahmen 
hat, kann sich darüber hinaus an den Klimaschutzmanager 
der Stadt wenden. Giovanni Rumolo ist unter  201-543  
erreichbar. der anfang vom niederrhein

„ohne ende Niederrhein“ – so lautet der Titel 
des 17. Bühnenprogramms des Niederrheinischen 
Kleinkunsttheaters „Kleine Welten“, das im Novem-
ber in Moers zu sehen sein wird. Und darum geht’s: 
Nichts ist wirklich zu Ende. Das Ende ist der Anfang 
und umgekehrt. Schon bevor einst die Uhr knallte, 
schlummerten die Baupläne von Kopfweiden, Johan-
nisbeeren und Lausejungen in irgendeinem schwar-
zen Loch des Universums. Als aus den sogenannten 
Flachland-Quarks dann alle Materie entsprang, gab es 
für die Entstehung des Niederrheins kein Halten mehr 
… Die Veranstalter christian Behrens und Thomas 
Hunsmann, von denen Texte, Lieder und Kompositi-
onen stammen, versprechen ein Bühnenprogramm 
mit viel Wortwitz und hintergründigem Humor, aber 
auch einen Hauch Poesie und wunderschöne Musik. 
Begleitet werden die beiden von Karin Jochums (cel-
lo) und Volker Kuinke (Flöte). Das Programm ist diens-
tags – am 7. und 14. November – im Kleinen Reichstag 
zu sehen. Los geht’s um 19 Uhr. Der Eintritt kostet  
25 Euro, darin erhalten ist auch ein niederrheinisches 
Essen. Weitere Infos gibt’s bei christian Behrens,  
 02065-899707.
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mosaiK

Rechtsanwalt 
Rafael Hofmann
Bürgermeister a.D.

Fachanwalt für Familienrecht 
· u.a. Scheidung · Unterhalt · Zugewinn

Fachanwalt für Sozialrecht 
· u.a. Rente · Pflegevers. · Schwerbehinderung

Haagstr. 5
47441 Moers
E-Mail: rafael.hofmann@fachanwalt-hofmann.de
www.fachanwalt-hofmann.de

In Bürogemeinschaft mit 
Rechtsanwälten Bäumken und Brückner

Tel.: 02841 - 16888
Fax: 02841 -170131

Bessere Luft für meerbeck
In meerbeck soll nicht nur der Stadtteil, 
sondern künftig auch die Luft besser wer-
den: Dazu entwickelt die Innovation city 
Management GmbH in den nächsten sechs 
Monaten für die ehemalige Bergarbeitersied-
lung „Meerbeck/Hochstraß“ ein integriertes 
Quartierskonzept. In diesem Konzept sind 
unter anderem Bausteine erhalten, die für die 
Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen 
und eine einheitliche Quartiersentwicklung 
notwendig sind. Neben einer deutlichen 
cO2-Reduktion soll auch ansonsten eine kli-
magerechte Stadtentwicklung vorangetrie-
ben werden. Meerbeck ist eines von 20 Quartieren in NRW, das beim sogenannten Projekt „Innovati-
on-city-roll-out“ mitmacht. Gefördert wird das Vorhaben vom Land NRW aus Mitteln des „Europäischen Fonds 
für regionale Entwicklung“. Das Projekt ist Teil eines gewaltigen Veränderungsprozesses im Stadtteil Meerbeck. 
Der ScI, die Lebenshilfe und die Wohnungsbau Stadt GmbH haben bereits einen Prozess angestoßen, der zur 
Verbesserung der ehemaligen Bergarbeitersiedlung führen soll – er trägt den Namen „Neu:Meerbeck inklusiv“. 
Dabei sollen eine ganze Reihe baulicher sowie sozialer Maßnahmen umgesetzt werden, die unter anderem das 
Zusammenleben von Menschen mit und ohne Behinderungen verbessern sollen.

Vrr-tickets über Bahn-app
mit bus, U- oder Straßenbahn in Moers oder im VRR-
Gebiet überhaupt ein Ticket zu lösen, ist seit kurzem deut-

lich komfortabler: Tickets für 
den Verkehrsverbund Rhein-
Ruhr sind jetzt auch im DB-
Navigator und über bahn.de 
buchbar. Wer in der App oder 
auf der Webseite nach VRR-
Verbindungen sucht, bekommt 
über die Fahrplanauskunft die 
entsprechenden Einzel-, Ta-
ges- und Gruppentickets an-
gezeigt. Anschließend können 
die Fahrkarten gebucht und als 
Handy-Ticket im DB-Navigator 
abgelegt oder als Online-Ticket 

ausgedruckt werden. Wer keine Fahrplanauskunft benö-
tigt, findet alle Tickets im DB-Navigator auch unter dem 
Menüpunkt „Verbundtickets“. Der DB-Navigator bietet 
einen Überblick über die aktuelle Fahrt mit Echtzeitinfor-
mationen zu Abfahrts- und Ankunftszeiten, Gleisangaben 
und Sitzplatzreservierungen. Mit der App können auch alle 
gebuchten Tickets abgerufen werden.
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mosaiK

Seit 1957

Neukirchen-Vluyn 
Niederrheinallee 127
Tel 0 28 45 / 93 55-0

www.stiphout.de

Persönliche 
Hilfe im 
Trauerfall
Moers
Hülsdonker Str. 45b-d
Tel 0 28 41 / 93 55-0

Meisterbetrieb
Eigene Abschiedsräume
Bestattungsvorsorge 
mit Treuhandabsicherung
Zertifizierung 
nach DIN EN ISO 9001: 2008

arschleder?  
Grubentelefon?
mitte November wird das neue 
Seniorenheim der Grafschafter Di-
akonie an der Blücherstraße 2a in 
Meerbeck (Foto) fertig bezogen 
sein. 42 Bewohner folgen dann den 
120 Kindern eines Kindergartens, 
die schon Anfang September ihre 
Räume im Erdgeschoss des Neu-
baus in Besitz genommen haben. Einrichtungsleiter Andreas Blinz-
ler sucht noch nach Hausschmuck: Erinnerungsstücke, die Meerbeck und seine Bewohner in den 1950er, 1960er 
und 1970er Jahren zeigen. Das können Fotos sein, aber auch so etwas wie Grubentelefone, Teller und Tassen mit 
Bergmannsmotiven oder das berühmte „Arschleder“, mit dem die Bergleute sich unter Tage schützten. Sein Aufruf 
an die Meerbecker Haushalte: „Wer solche Erinnerungsstücke im Keller oder in der Gartenhütte hat und sie abge-
ben möchte, kann sie uns zur Verfügung stellen. Bei uns sind sie gut aufgehoben und werden täglich bewundert.“ 
Man kann die Gegenstände direkt im ersten Stock des „Haus für Jung und Alt“ der Grafschafter Diakonie abgeben, 
und zwar montags bis freitags von 9 bis 17 Uhr.

Boogie-Woogie in rheinkamp
Zeigen, wie man eine flotte Sohle aufs Parkett legt – 
das möchte der Rock´n´Roll-club 22/11 Moers bei seiner 
Tanzgala, am Samstag, 18. November. Bei der Gala sind 
unter anderem die besten Boogie-Woogie-Tanzpaare 
aus ganz Deutschland zu sehen. Darüber hinaus tanzen 
aber auch Mitglie-
der der verschiede-
nen Abteilungen des 
Rock´n´Roll-clubs und 
befreundeter Vereine 
sowie Paare aus dem 
Umkreis. Aber auch 
die Gäste sollen das 
Tanzbein schwingen, 
und zwar zu Livemu-
sik von Sam Dee. Los 
geht’s um 19 Uhr im 
Kulturzentrum Rhein-
kamp; Einlass mit Sektempfang ist bereits um 18 Uhr. Kar-
ten für 22,11 Euro sind unter www.rrc-moers.de erhältlich. 
Für jede verkaufte Karte spendet der Verein 2,11 Euro an die 
Klinikclowns der Kinderklink Bethanien.

10



DER GRAFSCHAFTER ADVENTSKALENDER 2017
Ein Gemeinschaftsprojekt

Rotary Club Moers & Rotary Club Kamp-Lintfort/Grafschaft Moers  

Adler Apotheke
Kirchstr. 4-6, 47441 Moers

Autohaus Minrath GmbH & Co. KG
Rheinberger Str. 46-61, 47441 Moers

Barbara Buchhandlung
Burgstr. 9, 47441 Moers

Buchhandlung am Rathaus
Moerser Str. 239, 47475 Kamp-Lintfort

Verkaufsstellen

Buchhandlung Giesen-Handick
Niederrheinallee 329, 
47506 Neukirchen-Vluyn

Hans Nühlen GmbH & Co. KG
Ruhrorter Str. 10, 47441 Moers

Jakob Lauff GmbH & Co. KG
Am Schürmannshütt 55, 47441 Moers

Neukirchener Buchhandlung
Andreas-Bräm-Str. 18/20, 
47506 Neukirchen-Vluyn

Obstverkauf Bloemersheim
Niederrheinallee 381, 
47506 Neukirchen-Vluyn

Weinhandlung Wörpel
Moerser Str. 152, 47475 Kamp-Lintfort

GUTES TUN & ÜBER 200 
HOCHWERTIGE PREISE GEWINNEN!
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Sichern Sie sich jetzt Ihre Kalender zum Preis von 10 € pro Stück. Der Gesamtverkaufserlös 

des Grafschafter Adventskalenders fl ießt lokalen Projekten der beiden Rotary Clubs zu.



UntErnEhmEn44
EhEmaLiGE sELBstständiGE15
andErE8

PriVatinsoLVEnzEn83

Insolvenzen nehmen zu
44 moerser Unternehmen wurden im Jahr 2016 zahlungsunfähig, 20 mehr als 
im Vorjahr. Diese Steigerung in Moers liegt damit deutlich über der deutschland-
weiten Entwicklung: 2016 gingen im ganzen Land 21.518 Unternehmen durch 
den Insolvenzprozess. Gegenüber dem Vorjahr fiel die Zahl deutschlandweit um 
rund 7 Prozent. Anders sieht es bei den sogenannten Privatinsolvenzen aus: Hier 
gibt es in Moers keine Steigerung, aber natürlich ist jeder Fall einer zu viel: In 
Moers gingen 2016 genau 83 Moerser durch diesen Prozess, in den Jahren da-
vor waren es 89 beziehungsweise 83. Deutschlandweit durchliefen laut Statisti-
schem Bundesamt 77.236 Privatschuldner dieses Verfahren. Was es damit genau 
auf sich hat, lesen Sie auf den folgenden Seiten.

QUelle: IT. NrW
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GELd  Schuldnerberater Gerhard Duda von der Grafschafter Diakonie erzählt im 
Interview, warum Schulden jeden treffen können. Von Maren Tönisen

Manchmal spielt 
das Leben anders

Herr Duda, hatten Sie schon oft Fälle, die  
Ihnen nahegegangen sind?
Nahe geht es mir immer, wenn Menschen von 
Gläubigern über den Tisch gezogen werden. Vie-
le sind ja unwissend oder glauben einfach sehr 
viel von dem, was ihnen erzählt wird. Gläubiger 
nutzen das oft aus, um an Gelder zu kommen, 
die ihnen nicht zustehen. Die wirtschaftliche  
Situation und die rechtliche Lage lassen es 
manchmal nämlich gar nicht zu, dass Menschen 

Geld weggenommen wird. Wenn das trotzdem 
der Fall ist, bekomme ich immer einen dicken Hals.

Steht dem Gläubiger das Geld denn nicht zu?
Richtig ist, dass Schulden bezahlt werden müs-
sen. Aber es gibt Situationen, in denen manche 
das nicht mehr können. Man wird krank, arbeits-
los, geschieden, es kommt Familienzuwachs … 
alles Gründe, durch die eine finanzielle Situation 
zusammenbrechen kann. Auf der anderen Seite 

schuldnerberater Gerhard duda plaudert aus dem nähkästchen.

sPECiaL
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sPECiaL

gibt es natürlich auch Firmen, besonders Banken, 
die bei Krediten oft nicht genau hingucken, ob 
sich die Menschen das überhaupt leisten können.

Sind denn die banken dafür zuständig, den 
leuten was vorzurechnen? man ist doch auch 
für sich selbst verantwortlich …
Man wird in der Regel so lange besprochen, bis 
das passt. Für manche Banken ist es zum Beispiel 
überhaupt kein Problem, jemandem sogar noch 
einen zusätzlichen Dispositionskredit einzuräu-
men. Über diesen Dispositionskredit erfolgt dann 
die Abzahlung des Kredites – vielleicht ein halbes 
Jahr, vielleicht ein Jahr. Danach geht es wieder 
los – dann ist man im Hamsterrad der Ver- und 
Überschuldung gefangen. Man braucht ja Geld 
zum Leben.

Aber für die bank ist es im endeffekt doch 
auch schlecht, wenn sie kein Geld mehr  
zurückbekommt …
Das ist eingepreist. Von 100 herausgegebe-
nen Krediten gehen ja nur 2 kaputt. 98 werden  
zurückgezahlt. 

Schulden entstehen also durch die Aufnah-
me von Krediten, den verlust des Arbeits-
platzes, Krankheit …
Ja, und durch Scheidungen. Es müssen plötzlich 
zwei Haushalte finanziert werden. Das kriegen 
manche nicht gut hin, wenn sie alle gemeinsam 
aufgenommenen Zahlungsverpflichtungen er-
füllen wollen. Und manchmal kommen noch Un-
terhaltszahlungen hinzu.

Haben Sie auch Fälle, wo alleinerziehende 
mütter dadurch in Schulden geraten, dass 
der mann keinen Unterhalt zahlt?
Ja, das kommt öfter vor, aber auch umgekehrt 
bei alleinerziehenden Vätern. Der Streit der Ehe-
partner wird häufig auf dem Rücken der Kinder 
ausgetragen. Das ist sehr traurig.

Was halten Sie von leuten, die schon ver-
schuldet sind und dann noch etwas auf 
Pump kaufen?
Wenn man zum Beispiel eine Kreditrate zahlen 
muss, ist dieses „auf Pump kaufen“ manchmal 
notwendig, damit man noch die Miete oder den 
Strom bezahlen oder sich ab und an auch mal 

ein paar Schuhe kaufen kann. Diesen Menschen 
kann man keinen Vorwurf machen.

leute, die mit voller Absicht Schulden ma-
chen, gibt’s also selten?
Wenn Leute so etwas bewusst machen, ist das 
kriminell. Und wenn jemand was Kriminelles 
macht, muss es bestraft werden. Solche Men-
schen kommen aber in der Regel nicht hierher.

Wer bezahlt eigentlich die Schuldnerbera-
tung?
Der Kreis Wesel finanziert den Hauptanteil, aber 
auch die Sparkassen finanzieren einen Teil.

Die Sparkassen? Das ist kurios, oder?
Es gibt das Verursacherprinzip. Wer eine Mit-
verantwortung hat, sollte auch für die Folgen 
geradestehen. Die Sparkassen haben diese Mit-
verantwortung gesehen. In Nordrhein-Westfalen 
gibt es einen Umlagefond, in den alle Sparkas-
sen einzahlen. Dieses eingesammelte Geld wird 
dann einwohnermäßig verteilt. Wir bekommen 
für Insolvenzberatungen übrigens auch Geld 
vom Land. Aber im Endeffekt ist das alles nicht 
kostendeckend. 

Woher kommt der rest dann?
Wir als Grafschafter Diakonie beziehungsweise 
in unserer Rolle als kirchlicher Träger finanzieren 
den Restbetrag. Wir haben ja auch eine Verant-
wortung für die Gesellschaft. Also legen wir den 

schuldnerberater 
Gerhard duda  
und anneke van 
der Veen, stand-
ortleiterin der  
diakonie in moers 
und neukirchen-
Vluyn, im Gespräch 
mit mm-redakteu-
rin maren tönisen 
(links) .
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Rest hinzu, damit überschuldete Menschen nicht 
untergehen. Es rührt ja vom christlichen Glauben 
her, jemandem eine Stimme zu geben, der keine 
Stimme mehr hat. Und Menschen, die ohne Geld 
dastehen, sollten eine Stimme haben. Sie können 
sich sonst nicht wehren. 

Was heißt das konkret?
Zum einen braucht man teilweise sehr gutes 
juristisches Wissen, um sich gegen bestimmte 
Maßnahmen der Gläubiger zu wehren. Da sind 
ganz viele Menschen überfordert. Wenn ich nicht 
in diesem Beruf arbeiten würde, hätte ich auch 
Schwierigkeiten, diese Dinge zu verstehen –  
zum Beispiel, welche Anträge ich stellen muss, 
um an mein Geld zu kommen.

Welche Anträge meinen Sie genau?
Wenn ein Gläubiger den Lohn von einem Ar-
beitnehmer und dessen Konto gleichzeitig 
pfändet, um damit Druck auszuüben, muss 
man zum Gericht gehen. Beides zusammen 
geht nämlich nicht, weil man nur einmal etwas 
pfänden darf.

Wenn das Geld vom Konto weg ist, kann man 
ja noch nicht mal mehr seine miete zahlen …
Genau. Und damit das nicht passiert, gibt es ein 
Pfändungsschutzkonto. Das ist mit einem be-
stimmten Betrag geschützt. Alles, was darüber 
ist, kann natürlich gepfändet werden. Aber in 
dem Augenblick, in dem der geschützte Betrag 

angegriffen wird, muss man zum Gericht. Das ist 
für viele Menschen ein Schritt, der ihnen sehr, 
sehr schwer fällt. Manche gehen auch gar nicht 
hin, weil sie schlechte Erfahrungen mit Gerichten 
gemacht haben oder denken, sie müssten vor ei-
nem Richter aussagen. Dann gehen sie nicht hin 
und das Geld ist weg.

Ab wann gilt man eigentlich als überschul-
det? Könnte man sagen: Ab 500 euro ist man 
überschuldet?
Nein. Es gibt Menschen, die werden bei 500 Euro 
Verschuldung, die sie nicht loswerden, seelisch 
krank … Das habe ich schon erlebt. Und es gibt 
Menschen, die machen 500.000 Euro Schulden 
und es geht ihnen gut … Das, was Schulden mit 
einem machen, ist also sehr unterschiedlich.

Im Schuldneratlas steht, dass immer mehr 
leute Schulden machen. Ist das eine  
Tendenz?
Ich denke schon. Wir merken, dass die Arbeits-
biografien der Menschen immer unsteter wer-
den. Früher war es so: Man arbeitet in einem 
Beruf, bis man in Rente geht. Heute fallen viele 
Arbeitsplätze weg, für die es keinen adäquaten 
Ersatz gibt. Und wenn man glaubt, eine Stelle zu 
haben, die länger trägt, fängt man mit der Le-
bensplanung an: Man kauft sich ein Auto, damit 
man überhaupt zur Arbeitsstelle kommen kann 
… Aber dann sagt die Firma plötzlich: „Vielen 
Dank, dass Sie hier gearbeitet haben. Aber das 
war’s jetzt.“ Oder jemand hat einen befristeten 
Vertrag und ständig wird gesagt: „Der nächste ist 
unbefristet.“ Aber dann bekommt man plötzlich 
zwei Wochen vor Vertragsende zu hören: „Wir 
haben keine Aufträge mehr, tut uns leid. Aber Ihr 
Vertrag war ja sowieso befristet.“ Und schon hat 
man ein Problem.

Gibt es denn eine Summe, die man sich für 
solche Fälle zurücklegen sollte?
Es ist für die meisten unmöglich, Rücklagen zu 
bilden. Aber wenn man einen guten Job hat, 
kann man es versuchen.

Wenn jemand überschuldet ist – wie können 
Sie ihm helfen?
Wir gucken erstmal, ob Sie genug Geld zum Le-
ben haben. Das ist das Allerwichtigste. Haben 

Einer der Gründe, 
warum sich man-

che bis über beide 
ohren verschul-

den: teure autos.
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Sie alle für Sie möglichen Sozialleistungen bean-
tragt? Ein ganz schwieriges Thema dabei ist das 
Wohngeld. Wohngeld steht häufig zu, wird aber 
nicht beantragt. Sehr häufig ist auch der Fall: Ich 
habe einen Minijob, ich arbeite, habe eine gro-
ße Familie und trotzdem nicht genug Geld. Dass 
man dann noch ergänzendes Arbeitslosengeld II  
bekommt, wissen einige Menschen nicht. Paral-
lel dazu schauen wir: Ist das Konto gepfändet? 
Müssen irgendwelche Anträge gestellt werden, 
damit diese Menschen das Geld bekommen, 
das ihnen der Gesetzgeber zubilligt? Dann fängt 
die Aufarbeitung der Schuldensituation an: Bei 
wem haben die Leute ihre Schulden? Kennen 
sie ihre Gläubiger? Wie kriegen wir die Schulden 
reguliert? Man kann versuchen, mit Gläubigern 
Vergleiche zu schließen, zu sagen: „Ihr kriegt ei-
gentlich 1.000 Euro, wir zahlen euch 200. Seid ihr 

Gerhard duda
Gerhard Duda arbeitet seit 1990 als Schuld-
nerberater bei der Grafschafter Diakonie 
in Moers. Er hat in Düsseldorf Sozialarbeit 
studiert und außerdem eine Zusatzausbil-
dung zum Schuldnerberater absolviert. 
Gerhard Duda ist 62 Jahre alt, verheiratet 
und hat keine Kinder. Er geht zum 1. April 
2018 in Rente.

Traditionelles Floristen-Handwerk

Waldkränze und Gestecke

Weihnachtsdekorationen

 Inh. Dipl.-Ing. Arne Becker

 Geldernsche Straße 18
47441 Moers-Hülsdonk
Tel.: 0 28 41/2 12 12

Öffnungszeiten: 
Di, Do, Fr 10:00 – 18:00 Uhr
Mi, Sa 10:00 – 14:00 Uhr
Montags Ruhetag

60
 J

AH
RE

Am Mittwoch, 29.11., laden wir Sie ein zu einer

   stimmungsvollen 
  Adventsfeier – ab 15.00 Uhr bei 
     uns im Laden. Freuen Sie sich auf Gebäck, 
  Glühwein, Punsch, Musik & mehr –  

  und auf eine große Austellung der  
     Grundschule Hülsdonk rund ums 
       � ema „Glück“! 
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damit einverstanden?“ Wenn ja, ist das gut. Die 
Regel ist aber, dass die meisten Gläubiger mit 
dem Kopf schütteln und sagen: „Wir wollen unser 
ganzes Geld haben.“ Dann bleibt in der Regel nur 
noch ein Insolvenzverfahren. 

Die Privatinsolvenz.
Genau. Das Verfahren dauert sechs Jahre. In die-
ser Zeit muss man das abgeben, was der Gesetz-
geber über die Pfändungstabelle bestimmt hat – 
und natürlich auch Vermögen, wenn Sie eine 
Lebensversicherung oder so etwas haben. Aber 
es gibt Ausnahmen. Aber das, was man abgeben 
kann, muss man abgeben. Hinterher sind dann 
sind aber alle Schulden weg.

müssen die Schuldner für Ihre beratung eigent-
lich zahlen?
Nein.

Wie viele moerser haben Sie in diesem Jahr 
schon beraten?
Ich habe mindestens 200 bis 250 laufende Fäl-
le, genauer kann ich es gerade nicht sagen. Die  
Beratungsfrequenz ist nämlich sehr unterschied-
lich – von einmal im Jahr bis hin zu zweimal in 
der Woche.

Was sollte jemand, der zu Ihnen in die bera-
tung kommt, mitbringen?
Die Leute sollten mit sortierten Unterlagen kom-
men. Es macht keinen Sinn, die ungeöffneten 
Briefe mitzubringen und zu sagen: „Das sind mei-

ne Schulden.“ Ich hatte tatsächlich mal jeman-
den, der kam mit einem Rucksack, drei Tüten und 
einem Koffer. Ich habe ihm gesagt: „Wir setzen 
uns zwei Stunden hin und nehmen uns diese 
Tüte vor. Den Rest nehmen Sie aber wieder mit.“ 
Wir haben anderthalb Monate gebraucht, dann 
war immerhin alles gut sortiert.

Was war die höchste Summe, bei der Sie hel-
fen mussten?
3,5 Millionen Euro – eine ehemalige Selbststän-
digkeit, ein Modegeschäft. 

Und die niedrigste?
200 Mark. Das war eine Beziehungsschuld: Er 
hatte was für seine Freundin gekauft. Danach hat 
sie ihn verlassen und er konnte seine Schulden 
nicht zurückzahlen. Er war völlig fertig, weil das 
Inkassobüro auch nicht lockerließ, obwohl er von 
Grundsicherung lebte. Er war auch so krank, dass 
er nie mehr in Arbeit gekommen wäre … Die 
hätten auch sagen können: „So, erledigt.“ Aber 
die Gläubiger haben ihn über Jahre getriezt, 
bis er dann in die Beratungsstelle kam. Und wir 
haben dann auch noch mal fast zwei Jahre dar-
um gekämpft, bis die Gläubiger sich auf 50 Mark 
herunterhandeln ließen. Da konnte ich bei dem 
Schuldner echt die Erleichterung spüren: Jetzt 
bin ich wieder ich selber. 

Und wie war das bei dem modegeschäft?
Die Dame hatte das Problem, dass sie sich über-
schätzt hatte: „Ich eröffne hier noch eine Filiale, 

shopping ist 
schön. aber es ver-
führt viele auch zu 

ausgaben, die sie 
sich einfach  nicht 

leisten können. 
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ich eröffne da noch eine Filiale.“ Dazu braucht 
man einfach Kredite, bei Banken und bei Ver-
mietern … Und die Gläubiger haben gedacht: 
„Ach, so ein Geschäft wäre in dieser Zeile ja ganz 
schön.“ Deshalb haben sie auch nicht so genau 
hingeguckt. Aber irgendwann war es dann mal 
eine Filiale zu viel …

Wie viele leute schaffen es, durch Ihre Hilfe 
aus den Schulden herauszukommen?
Ich weiß gar nicht, wie viele Menschen ich hier 
in meiner ganzen Zeit beraten habe. Aber von 
denen haben sich maximal fünf Prozent wie-
der verschuldet. Der Rest hat gelernt, mit dem 
Geld, was vorhanden ist, umzugehen. Letztens 
war noch eine Familie bei mir, die habe ich vor 
acht oder neun Jahren entschuldet. Die kam 
und hat gesagt: „Wir haben Ihnen ja damals 
versprochen, dass wir keine neuen Schulden 
machen.“ Ich dachte: „Hmm, was kommt denn 
jetzt?!“ Aber die Familie hat nur überlegt: „Wir 
müssen uns jetzt ein neues Auto kaufen. Geht 

das?“ Das alte war kaputt und die Arbeitsstelle 
in Bochum nur mit einem PKW zu erreichen. 
Ich fragte: „Warum nicht? Haben Sie das durch-
gerechnet?“ Das hatten sie dann sogar schon 
gemacht. Gut.

bedanken sich die leute, denen Sie geholfen 
haben, bei Ihnen?
Ja, ich werde immer noch gegrüßt (lacht) … Und 
es gibt auch viele, die „Danke“ sagen.

Sie gehen im nächsten Jahr in rente. Was 
wünschen Sie sich für die Schuldner be-
ratung?
Vor allem wünsche ich mir, dass diese Stelle nicht 
aus Geldgründen abgebaut wird. Das würde 
die Moerser und die Menschen im Kreis Wesel 
treffen, wenn sie ohne Unterstützung den nicht 
immer einwandfreien Aktionen der Gläubiger 
ausgesetzt wären. Ich finde es sehr wichtig, dass 
die Beratung qualitativ so fortgesetzt wird, wie 
wir sie bislang gemacht haben.

Verlassen Sie sich nicht 

nur auf Ihr Glück. 
Wir beraten Sie gerne!

Steuerberatung Moers
Dr. Weitz

Landwehrstr. 6 . 47441 Moers
Telefon   (02841)   99 99 20

  info@steuern-moers.de
  www.steuern-moers.de

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz

*  in Kooperation mit Dr. Weitz Treuhand 
GmbH Wirtschaftsprüfungs- und Steuer-
beratungsgesellschaft
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BEtrUG  Wie oft kommt es beim Online-Banking zu Betrugsfällen? Wie kann man 
sich schützen? Wir haben bei Moerser Banken nachgefragt. Von Maren Tönisen

Am sichersten  
mit Generator

online-banking wird in Deutschland 
immer beliebter: Inzwischen nutzen 53 
Prozent das Online-Banking. Viele Kun-

den sichern ihre Transaktionen über unterschied-
liche TAN-Verfahren ab. Hacker haben aber 
inzwischen Sicherheitslücken bei diesem Verfah-
ren entdeckt – unter anderem bei Mobilfunkan-
bietern. Dadurch ist es ihnen gelungen, Geld von 
Bankkunden auf eigene Konten umzuleiten. 

experten der versicherung Arag berichten 
von Fällen, in denen Betrüger zunächst die Zu-
gangsdaten zum Onlinebanking ausspioniert ha-
ben, um sich dann eine zweite SIM-Karte für das 
Handy ihrer Opfer zu besorgen und danach TANs 

der Banken abzufangen. Am Ende haben diese 
Betrüger die Möglichkeit, mit den TANs Überwei-
sungen in beliebiger Höhe zu tätigen. 

Der moerser monat hat bei mehreren Moerser 
Banken nachgefragt, wie viele Moerser heutzu-
tage das Online-Banking nutzen und wie viele 
davon Opfer von Betrugsmaschen werden. Die 
Sparkasse am Niederrhein teilt uns daraufhin 
mit, dass es bei ihr sehr, sehr wenige Betrugsfälle 
gebe – eine jährliche Anzahl im einstelligen Be-
reich. Von 2015 bis heute seien keine 2.000 Euro 
an Schaden entstanden. Dabei nutze eine recht 
hohe Anzahl der Bankkunden das Onlineban-
king: Von 110.000 Kunden mehr als die Hälfte. 

Ein sogenannter tan-Generator kann online-Betrug vorbeugen.

sPECiaL
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Diese Zahlen beziehen sich allerdings nicht nur 
auf Moers, sondern auf das gesamte Geschäfts-
gebiet der Sparkasse am Niederrhein. Es umfasst 
neben Moers auch Neukirchen-Vluyn, Rheinberg, 
Alpen, Sonsbeck und Xanten.

Auch bei der Sparda-Bank West gibt es nach 
Informationen der dortigen Pressestelle nur 
wenige Betrugsfälle: 2015 mussten sich in ganz 
Nordrhein-Westfalen ganze 32 Kunden mit Be-
trug beim Online-Banking auseinandersetzen, 
2016 waren es sogar nur 11. Zu diesem Zeitpunkt 
nutzen von etwas mehr als 638.000 Kunden der 
Sparda rund 300.000 das Online-Banking, also 47 
Prozent. Die Betrugsfälle, so die Sparda, machten 
also einen „verschwindend geringen Anteil“ aus. 

Aus Sicht der banken werden fast ausschließ-
lich solche Kunden zu Opfern von Online-Betrü-
gereien, die sich leichtgläubig verhalten. Zum 
Beispiel, indem sie ihre geheimen Zugangsdaten 
jemandem anvertrauen, der ihnen eine soge-
nannte „Phishing-Mail“ geschrieben hat. Nur sel-
ten dagegen würden Bankkunden Opfer durch 
Manipulationsversuche mit Schadsoftware wie 
Trojanern, Würmern und Spyware. 

Der wichtigste rat an alle Kunden, die Online-
Banking machen, lautet sowohl von Banken 
als auch von Verbraucherschützern: Nicht auf 
E-Mails der Bank hin irgendwelche Zugangsda-
ten schicken oder eingeben und auch nicht auf 
Links klicken, um zur Internetseite der Bank zu 
gelangen! Außerdem raten Experten, sich die 

Transaktionsnummern nicht auf ein Handy schi-
cken zu lassen, mit dem man das Online-Banking 
durchführt. Vorsicht ist schließlich auch bei Apps 
geboten, die nicht von der eigenen Bank stam-
men. Am sichersten sind Verfahren, bei dem die 
TAN mithilfe eines eigenen kleinen Geräts erstellt 
wird, einem sogenannten TAN-Generator. Der 
kleine Generator kostet ein paar Euro, gewähr-
leistet aber nach derzeitigem Stand die höchste 
Sicherheit beim Online-Banking.

Wer haftet?
Oft verweigern Banken bei Phishing die 
Haftung. Bei diesem Diebstahl von Bank-
daten werfen sie dem Kunden häufig 
unvorsichtiges Verhalten vor, geklärt wird 
das oft erst vor Gericht. In einem konkre-
ten Fall waren von einem Kundenkonto  
44 unberechtigte Überweisungen abge-
gangen. Schaden: über 11.000 Euro. Der 
Kunde hatte beim Online-Banking das 
mTAN-Verfahren genutzt und dazu eine 
App installiert. Die Bank warf ihm vor, dass 
das unsicher sei und er somit fahrlässig 
gehandelt habe. Das Landgericht Olden-
burg sah aber nicht den Kunden in der 
Pflicht, die Phishing-Attacke nachzuwei-
sen, sondern die Bank, das Gegenteil zu 
beweisen (AZ 8 O 1454/15). Die Bank muss 
dem Kläger wohl den Schaden ersetzen.

Telefon 02841-91990

Keine Experimente!
Verkauf und Vermietung einer Immobilie 
sind Vertrauenssache – nutzen Sie unsere 
langjährige Erfahrung und Kompetenz.
...seit über 50 Jahren erfolgreich in Moers.

Uerdinger Str. 24, 47441 Moers
www.hoffmann-ivd.de

Bettina und Eckhard Brotte
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aKtEn  Das Stadtarchiv lässt Geburts-, Heirats- und Sterbeurkunden aus 
den Jahren 1789 bis 1945 digitalisieren. Sie stehen damit auch im Internet. 
Von Maren Tönisen

Ahnen werden 
leichter suchbar

Woher komme ich? Wer sind meine 
Vorfahren? Wer Antworten auf solche 
Fragen sucht, wird es in Moers bald 

einfacher haben. Das Personenstandsregister 
wird seit diesem Herbst nämlich digitalisiert. 
Künftig soll man einfach seinen Namen in einen 
computer eintippen und auf alle Moerser Ge-
burts-, Heirats- und Sterbekunden zurückgreifen 
können, zunächst aus den Jahren 1789 bis 1945. 
Wichtig sind solche Dokumente zum Beispiel für 
Leute, die mit Bezug aufs Erbrecht – oder auch 
einfach so – nach Familienangehörigen suchen.

Der Digitalisierungsprozess, bei dem 22 lau-
fende Regelmeter erfasst werden, ist schon ge-

startet, wird aber noch eine ganze Weile dauern, 
nämlich rund zwei Jahre. So hat es dem Moerser 
Monat christoph Spilling mitgeteilt, der kürzlich 
weggezogene Leiter des Stadtarchivs. Nötig ge-
worden ist die Digitalisierung, weil im Landesar-
chivgesetz NRW steht, dass die Kommunen ihr 
Archivgut sichern müssen – vor Diebstahl und 
vor der Zerstörung durch äußere und innere 
Einflüsse. Mit „äußere Einflüsse“ sind zum Bei-
spiel Schäden gemeint, die durch Insektenfraß 
oder Gebäudeeinstürze entstehen könnten, 
sowie Brand- und Wasserschäden. Mit „innerer 
Einfluss“ ist gemeint, dass Papierdaten vorm 
Zerfall geschützt werden müssen. Denn nach 
einiger Zeit zerstört Papier sich selber – durch 

Bald auch digital zu finden: Eine Geburtsurkunde aus dem Jahre 1806, als moers unter französischer herrschaft stand. Fo
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sogenannten Säurefraß. Das ist mit digitalen 
Nullen und Einsen natürlich nicht möglich.

„Jede Nutzung eines Amtsbuchs ist ja eine 
Schädigung des Originals. Deswegen muss 
das Stadtarchiv Moers Sicherungsmaßnahmen 
ergreifen“, so Spilling. Eine moderne, zeitge-
mäße Sicherung erfolge heutzutage durch die 
Schutzdigitalisierung. Dabei wird jede Urkunde 
gescannt. Name, Datum und Urkundennummer 
werden digital festgehalten. In Moers werden da-
bei auch die Urkundenbücher aus den ehemals 
selbstständigen Gemeinden Rheinkamp und 
Kapellen abgelichtet. Allerdings kann die Stadt 
diese Arbeit nicht alleine leisten. Deshalb greift 
sie auf einen externen Dienstleister als Koopera-
tionspartner zurück – das Janus-Projekt zur Digi-
talisierung von Personenstandregistern, eine Ini-
tiative der Firma Ancestry, der weltweit größten 
Online-Plattform für Ahnenforschung.

Für die Stadt moers entstehen so keine Kosten 
für die Digitalisierung. Das Stadtarchiv behält so-
gar die Rechte an den Originaldokumenten. Da-
für räumt es Ancestry jedoch für einen vereinbar-
ten Zeitraum das Recht ein, die Daten im Internet 
zu veröffentlichen und diese den Kunden gegen 
einen Geldbetrag anzubieten. 

Für deutsche Aufzeichnungen zahlt man für 
einen Monat 4,99 Euro, danach kostet ein – je-
derzeit kündbares – Abo monatlich 12,99 Euro. 
Wer sich für weltweite Aufzeichnungen inter-
essiert, zahlt noch ein bisschen mehr. Sinnvoll 
können solche Abos zum Beispiel für Interes-
sierte sein, die nicht aus Moers kommen, und 

deshalb nicht persönlich beim Stadtarchiv vor-
beischauen können.

Dafür, dass Ancestry die Daten veröffentlichen 
und verkaufen darf, erhält das Stadtarchiv im Ge-
genzug eine Kopie der Scans. christoph Spilling 
erklärt, was die Vorteile der digitalisierten Daten 
sind: „Damit wird langfristig nicht nur das Original 
geschont, sondern auch die Arbeit im Stadtar-
chiv geht schneller und effizienter, wenn nur ein 
gesuchter Name eingegeben wird und sofort das 
Bild auf dem Monitor erscheint.“ Die Digitalisie-
rung der Personenstandsurkunden sei ein weite-
rer Schritt des Stadtarchivs auf dem Weg zu einer 
modernen Archivierung.

Christoph spilling
christoph Spilling war etwas mehr als acht 
Jahre Leiter des Stadtarchivs Moers. Vor 
kurzem hat er es verlassen, um eine neue 
Herausforderung im Stadtarchiv Oberhau-
sen anzunehmen.

Entdecke Geschichten, von Entdecke Geschichten, von Entdecke Geschichten, von 
denen man nie genug bekommt.denen man nie genug bekommt.denen man nie genug bekommt.

Thalia-Buchhandlung 
Steinstraße 30-32
47441 Moers
Tel. 02841 91850

500-AZ 148x47.indd   1 06.09.17   10:16
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PLan  Der Energieversorger verkauft seine Zentrale und baut am Jostenhof.  
Das Haus an der Uerdinger Straße übernimmt der Awo-Kreisverband 2021.

Enni zieht um

Nach mehr als 120 Jahren wird der Moer-
ser Energieversorger Enni in vier Jahren 
seinen Firmensitz in der Moerser Innen-

stadt aufgeben. Bis 2021 baut Enni ein Gebäude 
am Jostenhof. Das 1984 bezogene Verwaltungs-
gebäude in der Uerdinger Straße wird dann die 
Heimat des Awo-Kreisverbandes Wesel, der 
Rheinberg verlässt und mit seiner Geschäfts stelle 
und Betreuungsangeboten nach zehn Jahren 
Abstinenz in die Grafenstadt zurückkehrt.

Seit 1894 war der Standort in der Uerdinger 
Straße der Firmensitz der Stadtwerke und sei-
nes Nachfolgers ENNI. Hier produzierte das 
Unternehmen bis in die 1930er Jahre Kokerei-
gas und beheimatete noch bis 1984 die tech-
nischen Bereiche. Schon damals zwang die 
Entwicklung das Unternehmen zum Bau eines 
Betriebshofes in Meerbeck. Gleichzeitig bezo-
gen die Stadtwerke in der Uerdinger Straße das 
neue Verwaltungsgebäude mit seinem integ-
rierten Kundenzentrum, in dessen Umfeld ein 
neues Wohngebiet entstand. Durch viele neue 
Projekte und Aufgaben wurde es in der neuen 

Schaltzentrale zuletzt erneut eng. Geschäfts-
führer Stefan Krämer: „Die Kundenfrequenz ist 
heute enorm, das Parkplatzangebot unbefriedi-
gend. Außerdem haben wir in dem Wohnum-
feld der Uerdinger Straße keine Erweiterungs-
möglichkeiten für unsere Zukunftsaufgaben.“ 
So brachten die Umbaupläne für den Jostenhof 
neue Perspektiven, hier auch ein gemeinsames 
Verwaltungsgebäude für die gesamte Enni-
Gruppe zu bauen.

bis zum Umzug werden aber noch einige Jah-
re ins Land gehen. Laut Krämer geht Enni nun 
in Detailplanung und Ausschreibungsverfahren. 
„Frühestens Ende 2018 werden wir einen Baube-
schluss fällen.“ Erst dann wird die Unternehmens-
gruppe auch über ein neues Kundenzentrum im 
Herzen der Stadt nachdenken. „Hier muss dann 
alles für die Kunden passen und sich unser Be-
ratungsangebot noch mehr an Bedürfnissen der 
Bürger ausrichten.“ In jedem Fall wird die Stadt 
Moers profitieren. „Es freut mich, dass wir helfen, 
eine große, für Menschen so wichtige Organisati-
on wie die Awo nach Moers zu holen.“

stadt

noch Enni, ab 2021 awo: die Uerdinger straße 31. Fo
to

: T
ön

ise
n

24



... driving  home  for  christmas!

❆

19. NovemberAdventausstellung11 - 16 Uhr

10. November8. Lichterabendab 18 Uhr im Gartencenter Schlößer

❆

❆

❆

Römerstr. 19 · 47447 Moers-Schwafheim · Tel.: 02841 9323-0

Jetzt online einkaufen:

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

Mo. - Fr.: 9.00 - 19.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 18.00 Uhr
So.: 10.00 - 12.00 Uhr

 Gartencenter.Schloesser
 gartencenter-schloesser.de

❆

❆

ab 20. Nov.:
Weihnachtsbäume 
für Balkon und 
Terrasse!
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EinFaCh LECKEr!
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Loco – 

BAGuEttErIE & PIzzErIA 
Neuer Wall 2 (Wallzentrum)

47441 Moers
 02841/8886899

KrEatiV Stefan Kovac von der Baguetterie und Pizzeria Loco verrät uns 
das Rezept für seine neue Sauce „Barbecue Art“. Von Laura Bertenburg

EinFaCh LECKEr!

Beliebte Baguettes

Frisch belegt, Sauce nach 
Wahl, mit Käse überbacken: 
Baguettes, wie es sie im Loco 

im Wallzentrum zu genießen gibt, 
findet man so in Moers nirgend-
wo anders. Aus 18 Belägen und 
10 Saucen kann sich hier jeder 
das Baguette seines Begehrens 
zusammenstellen. Für ein 30 Zen-
timeter langes Baguette zahlt man 
zwischen 4 und 6,60 Euro. Neu im 
Angebot ist die Sauce „Barbecue 
Art“. Das Rezept dazu teilt Stefan 
Kovac hier gerne mit den Lesern 
des Moerser Monats. Besonders 
gut passt sie zu Baguettes, die 
mit Hähnchenbrust oder Gyros 
belegt sind. 

Seit drei Jahren führt Stefan Kovac die Baguet-
terie und Pizzeria Loco. Dabei hat er von Null 
angefangen. „Ich hatte keine Ahnung davon“, 
sagt er und meint damit den Betrieb einer Gast-
ronomie. Nach einem Unfall musste er aufgrund 
seiner Querschnittslähmung beruflich umden-
ken. „Drei Jahre später war ich Gastronom.“ Der 
Umzug von der Homberger Straße in eine neue, 
kleinere Lokalität im Wallzentrum war eine gute 
Entscheidung. „Hier ist alles so eingerichtet, 
wie ich es haben wollte.“ Außerdem sind drei 
Schulen in der näheren Umgebung. Die Schü-
ler stehen auf die Baguettes des Loco und sind 
damit nicht alleine. „Wir haben auch viele ältere 
Stammkunden.“ 

Pizza gibt es im Loco zwar auch, die meisten 
Gäste kommen aber für die Baguettes. Bei der 
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Zutaten & Zubereitung

Zubereitung:
Zwiebeln und Knoblauchzehe häckseln. Die geschälten Tomaten, braunen Zucker, Zitrone 
(3 Spritzer), Worcestersauce und Knoblauchpulver hinzufügen. Alles vermengen und unter 
Rühren 8 bis 10 Minuten lang kochen. Senf, Paprika- und chilipulver, Balsamico, cola, Honig, 
Olivenöl, Salz und Pfeffer hinzufügen und alles zu einer gleichmäßigen Masse vermengen. 
Die Sauce 45 Minuten lang kochen. Dabei gelegentlich umrühren. Warm oder kalt genießen. 

Sauce „barbecue art“
(vier Portionen)

700g geschälte Tomaten
2 große Zwiebeln
2 Knoblauchzehen
80 milliliter Cola
6 esslöffel brauner Zucker
4 esslöffel Worcestersauce
4 esslöffel balsamico Dunkel
½ Zitrone

2 Teelöffel scharfer Senf
6 Teelöffel Paprikapulver
4 Teelöffel Chilipulver
2 Teelöffel Salz
2 Teelöffel Pfeffer
3 Teelöffel Honig
2 Teelöffel Knoblauchpulver
1 Schuss olivenöl

EinFaCh LECKEr!

Saucenwahl bleiben die meisten Gäste allerdings 
beim Bewährten: cocktailsauce. Nun schickt Ste-
fan Kovac seine hausgemachte Sauce „Barbecue 
Art“ ins Rennen. Zusammen mit seiner Freundin 
Annika hat er die Rezeptur der Sauce solange 
weiterentwickelt, bis die Zutaten perfekt abge-
stimmt waren. Bereitwillige Testpersonen fanden 
sich im Freundes- und Familienkreis. Bei einem 

Testlauf im Loco kam die Sauce auch schon gut 
an. Jetzt geht sie fest ins Programm. 

Wie süß oder scharf die Sauce sein soll, das kann 
jeder selbst ausprobieren. Durch Zugabe weite-
ren chilipulvers oder Knoblauchs lässt sie sich va-
riieren. Nur die cola sollte man nicht zu extensiv 
verwenden, sonst wird‘s zu flüssig. 
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Kastell 1 · 47441 Moers 
Tel.: 0 28 41 / 98 17 28
www.zahnarzt-haastert.de

Wir bieten neben dem klassischen zahnärztlichen 
Leistungsspektrum:

Innovative & schonende Konzepte

 unter Einsatz der Laserzahnmedizin 
(z.B. schmerzfreie Parodontitisbehandlung)

 im Bereich der modernen 
Implantologie 

 mit Ohrakupunktur

 bei professioneller 
Zahnaufhellung

Ihre Zahnarztpraxis 

mit Herz!
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v reCHTSTIPP Falle des M
onats!

Jeder darf 
auf Urteile 
zugreifen
Jeder hat das recht, bei Gerichten 
eine anonymisierte Abschrift von Ur-
teilen zu verlangen, hat der Bundes-
gerichtshof (BGH) kürzlich festgestellt. 
Und zwar bereits, bevor die Rechts-
mittelfrist endet. Das dürfte besonders 
Journalisten freuen, da ihre Berichter-
stattung bislang gerne mit dem Ar-
gument ausgebremst wurde, die Ent-
scheidung sei noch nicht rechtskräftig. 
Aber auch jeder andere kann sich das 
Urteil (Az.: IV AR (VZ) 2/16) zunutze ma-
chen. Darauf weisen jetzt Experten der 
Versicherung Arag hin.

es waren aber nicht etwa Journalisten, 
die den Stein ins Rollen gebracht ha-
ben. Stattdessen geht das Urteil auf ei-
nen Fall zurück, bei dem eine Bank we-
gen einer fehlerhaften Anlageberatung 
in einen Rechtsstreit verwickelt war. In 
dem Verfahren erging ein Hinweisbe-
schluss, der die Bank veranlasste, ihre 
Berufung gegen das erstinstanzliche 
Urteil zurückzunehmen. 

Den beschluss wollten Anwälte ein-
sehen, die in ähnlichen Fällen tätig 
waren. Das wollte die Bank unbedingt 
vermeiden. Sie berief sich auf die Zi-
vilprozessordnung, wonach ein recht-
liches Interesse an der Einsicht in die 
Prozessakten erst glaubhaft dargelegt 
werden muss.

Doch die bundesrichter machten der 
Bank einen Strich durch die Rechnung: 
Die Justiz habe sogar eine Pflicht zur 
Publikation von Urteilen.

Ein Geschenk mit Folgen
eigentlich wollte ein onkel aus Amerika seiner Nichte in Köln 
nur ein nettes Geschenk machen – er ließ ihr eine Kette im Wert 
von 90 Euro per Paket zukommen. Doch bei seiner Nichte kam 
nicht nur die Kette an, sondern nach ein paar Monaten auch eine 
deftige Rechnung: Der Paketdienst Fedex forderte knapp 16 Euro 
Zoll nach, dazu 12,25 Euro Bearbeitungsgebühr. Ein Ärgernis, das 
immer wieder vorkommt, warnt die Verbraucherzentrale NRW.

Der Grund für die rechnung: Für manche Präsente per Post 
aus Ländern außerhalb der EU muss Zoll gezahlt werden. Das 
sei darauf zurückzuführen, dass das deutsche Zollrecht bei Ge-
schenken in drei Kategorien unterscheidet. Privatsendungen mit 
einem Wert bis einschließlich 45 Euro sind grundsätzlich zollfrei. 

Bei Waren im Wert über 45 bis 700 Euro beträgt der Zoll regel-
mäßig 15 bis 17,5 Prozent des Warenwerts. Ist das Präsent noch 
teurer, rechnet der Zoll je nach Warenart gesondert aus, was zu 
zahlen ist. Allerdings legen Paketdienste wie Fedex oft die Zoll-
kosten an der Grenze aus. Später dann würden sie das Geld aber 
zurückverlangen – und zwar nicht vom Auftraggeber, sondern 
vom Empfänger.

Im Kölner Fall beschwerte die Nichte sich vehement bei Fedex 
über die Rechnung. Schließlich wurde ihr die Gebühr erlassen –  
aus Kulanz. So lief es laut Berichten wohl auch in vielen ähnlichen 
Fällen.
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nach scheidungen 
wird’s teuer …
Scheidungsprozesse bringen es immer wieder mit sich, dass einer 
der Partner zugunsten des anderen auf große Teile des Mobiliars ver-
zichten muss. Der Betroffene darf allerdings nicht darauf hoffen, dass 
die Neuanschaffung von Möbeln als außergewöhnliche Belastung 
steuerlich anerkannt wird. Darauf macht die LBS aufmerksam. 

In einem konkreten Fall hatte ein Amtsgericht angeordnet, dass die 
bisherige eheliche Wohnung von der Ehefrau für die Dauer von sechs 
Monaten alleinig genutzt werden dürfe. Dem Ehemann fehlte dar-
aufhin fast jegliches Mobiliar. Er versuchte dann in seiner Steuererklä-
rung, die Anschaffung geltend zu machen. Das jedoch verweigerten 
der Fiskus und das zuständige Finanzgericht.

Der Bundesfinanzhof ließ die Revision gegen das Ersturteil nicht zu. 
Es gebe keinen Klärungsbedarf. Durch die bisherige Rechtsprechung des Gerichts sei einsehbar, „dass die Neu- oder Wie-
derbeschaffung von Möbeln nach einer Scheidung (...) als Folgekosten der Scheidung keine außergewöhnliche Belastung 
darstellt“ (Aktenzeichen VI B 18/16).

MRSSPORTY.COM

Mrs.Sporty  Club Moers 
 Unterwallstr. 14 
 47441    Moers 
 Tel.: 02841/9391888 

FÜHL DICH WOHL IN DEINER HAUT.
GUTSCHEIN FÜR   3  TAGE GRATISTRAINING*
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Spaß beim Training

Persönliche Betreuung

Ohne lange Vertragsbindung

Individueller Trainingsplan

30-Minuten-Training

Untitled-2288   1 04.10.2017   15:42:59
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30

Das Moers-Quiz

SuDOKu Die Regel lautet: In keiner Reihe, keiner Spalte und keinem
Unterquadrat darf eine Zahl zwei Mal stehen. Auflösung: Seite 40.

WITZe DeS moNATS

Auf einer langweiligen Party erzählt Toni von seinem bewegten 
Leben. Schließlich meint er: „Die schönste Zeit meines Lebens ver-
brachte ich in den Armen der Frau eines anderen Mannes.“ Betrete-
nes Schweigen in der Runde. Da fährt er lächelnd fort: „In den Armen 
meiner Mutter!“

„Wie viele Gebote gibt es?“, fragt der Lehrer. „Zehn, Herr Lehrer“, ant-
wortet Frieda. „Und wenn Du eines davon brichst?“ – „Dann gibt es nur 
noch neun.“

Der Fährmann am See Genezareth verlangt von Touristen 40 Dollar 
für die Überfahrt. „So ein Wucher!“, empört sich ein Tourist. Darauf der 
Fährmann: „Bedenken Sie: Das ist der See, über den Jesus zu Fuß ge-
gangen ist.“ Tourist: „Kein Wunder – bei den Preisen!“

Treffen sich zwei Hellseher. Meint der Erste: „Dir geht’s gut und wie 
geht’s mir?“

1. Wer ist vorsitzender  
des Initiativkreises moers?
A Klaus Dieter Vinschen
B Andreas Braun
c Roland Lietzow
D Otfried Kinzel

2. Wo hat der bürgermeister  
im rathaus sein büro?
A im Südflügel des Neubaus
B im Nordflügel des Neubaus
c im Westflügel des Altbaus
D im Ostflügel des Altbaus

3. Seit wann steht Schacht Iv  
unter Denkmalschutz?

A 1969
B 1979
c 1989
D 2009 

4. Wer ist der 1. vorsitzender  
des moerser Tv?
A Andreas Stiller
B Georg Dargatz
c Frank Reese
D Bruno Rothe

Auflösung: 1d, 2b, 3c, 4c

7 5 9

6 4 2 1

2 1 5

6 5

6 3 7 9

2 9 3

9 4

4 9 2 1 3

1 7 4
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 meDIUm DeS moNATS

tanztee
Älter werden wir alle, es 
fragt sich nur wie. Davon weiß  
Altenheimbewohner Hendrik 
Groen auf humorvolle Weise 
zu berichten. Mit „Tanztee“ ist 
ihm jetzt eine hintergründige 
Fortsetzung seines Bestsellers 
„Eierlikörtage – Das geheime 
Tagebuch des Hendrik Groen, 
83 ¼ Jahre“ geglückt.

In „Tanztee“ geht es wieder um den Seniorenclub „Alt-
aber-nicht-tot“ (kurz „Alanito“). Diesmal gestalten die acht 
Alanito-Aktivisten nicht nur ein für ihr Alter sehr ambitio-
niertes, selbstbestimmtes Freizeitprogramm, sondern sie 
entern zudem den Bewohnerbeirat. Der arbeitet nämlich 
gegen alle Widerstände daran, den Alltag im Senioren-
heim etwas bunter zu gestalten. In „Tanztee“ begleitet der 
Leser Herrn Groen zudem bei seinen Schilderungen durch 
die Höhen und Tiefen eines Jahres. 

„Tanztee“ ist witzig und unterhaltsam geschrieben, be-
richtet mit geschärftem Blick von den Skurrilitäten des 
Alltags, greift aber auch einfühlsam ernste Themen wie 
Krankheit, Sterbehilfe und soziale Probleme auf. Dass Alt-
werden nicht spurlos an der körperlichen und geistigen 
Leistungsfähigkeit vorbeigeht, wird nicht verschwiegen. 
Aber trotzdem: Wenn älter werden so geht, dann gerne. 
Lohnend ist auch das Hörbuch, wundervoll gelesen von 
Felix von Manteuffel.

Hendrik Groen: Tanztee – das neue geheime Tagebuch des 
Hendrik Groen, 85 Jahre. Piper, 2017, 477 Seiten, 22 Euro.  
Als Hörbuch gelesen von Felix von Manteuffel,  Osterworld-
Daudio, 2017, 8 CDs, 22 Euro.

Tipp von: eva Schmelnik-Tommes
Eva Schmelnik-Tommes ist die Leiterin der 
Bibliothek Moers.

WWW.ENNI.DE

Nichts für 
schwache 
Nerven!
2. ENNI Halloweenlauf

Laufen und gruseln – damit die 
ENNI Fitnessroute hell bleibt!
Auch beim 2. ENNI Halloweenlauf an der Sport-
anlage Filder Benden fließen zwei Euro der Start-
gebühr in die Erhaltung der Beleuchtung.

Infos und An meldungen unter www.enni-halloweenlauf.de

10. NOVEMBER 
2017
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ausstellungen in moers

SCI:volksschule

„Zeit-Blende“ – bis zum 31. Dezember werden in der ScI:Volksschule alte 
Fotografien in Kombination mit aktuellen Ansichten des Fotografen Klaus 
Fabritz gezeigt. Geöffnet von 10 bis 16 Uhr, sofern keine Seminare statt-
finden. Eintritt frei. 

Haus am Schwanenring

„Hülsdonk – mein Stück Moers“ – bis zum 24. Januar sind im Haus 
am Schwanenring Werke der Gruppe „Spektrum“ zu sehen. Ge-
öffnet montags bis donnerstags von 15 bis 17 Uhr. Eintritt frei.

vHS

„Tür ist offen“ – ab Donnerstag, 2. November, 17 Uhr, sind in der VHS 
eine Reihe von Fotos der Arbeitsgemeinschaft Fotografie zu sehen. 
Die Ausstellung endet am Dienstag, 28. November. Eintritt frei.

Slam and Friends

„Erinnerung in Bildern – 15 Jahre queeres Leben am Niederrhein“ – 
ab dem 8. November, 18.30 Uhr, ist die Fotoausstellung des Ver-
eins „SLaM and Friends Moers“ am Rüttgersweg 25 zu sehen. Die 
Ausstellung endet am 3. Dezember. Eintritt frei.
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Blutspendetermine und
Apothekennotdienste44

Veranstaltungskalender

Weihnachtsmarkt – ab dem 20. November 
auf dem Kastellplatz. Geöffnet donnerstags, 
freitags und samstags von 12 bis 22 Uhr;  
sonntags bis mittwochs bis 20 Uhr.

Die Zukunft der Politik – der Sozialwissen-
schaftler Günter Semmler referiert am Montag, 
27. November, 19 Uhr, in der VHS (Wilhelm- 
Schroeder-Straße 10). Reservierung erbeten,  
 201-565. Eintritt: 5 Euro.

Tanzgala des rock´n´roll-Clubs 22/11 moers –  
am Samstag, 18. November, 19 Uhr (Einlass 
mit Sektempfang: 18 Uhr), im Kulturzentrum 
Rheinkamp, Kopernikusstraße 11. Karten gibt’s 
unter  www.rrc-moers.de für 22,11 Euro. 2,11 Euro 
davon gehen an die Klinikclowns der Kinderklink 
Bethanien.
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Wann LäUFt Was?

1 Mi
BeratuNg
offene Sprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 15.30-
18 Uhr, caritasverband Moers-
Xanten, Ostring 1

treffpuNkte 
Frauenselbsthilfegruppe 
nach Krebs, 16 Uhr, Gemein-
dehaus, Bonifatiusstr. 104,  
elisabeth@fuders.de,  33460

„Komma Kunst probieren", 
kreativer Workshop, 18 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72

Kickertreff, 20 Uhr, Eintritt frei, 
Kneipe, Bollwerk 107, kickern@
bollwerk107.de,  7819003

2 do 
ausstelluNg
Ausstellungseröffnung 
„Tür ist offen“, Bilder aus der 
Arbeitsgemeinschaft Fotogra-
fie, 17 Uhr, W.-Schroeder-Str. 10, 
www.vhs-moers.de,  201565

BeratuNg
Sprechstunde in deutscher 
und türkischer Sprache zur 
renten-, Pflege- und Kran-
kenversicherung, 16-18 Uhr, 
Seniorenbüro Repelen, Markt 
5,  73596

sport
Karate für Kinder und 
Jugendliche, 15.30 Uhr, 
Kinder ab 6 Jahre; 16.30 Uhr, 
Jugendliche ab 11 Jahre, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

treffpuNkte 
bergabend, 19 Uhr, Nieder-
rheinische Berg- & Wander-
freunde, Schützenhaus, Vinner 
Str. 63,  8833873

3 fr 
theater
Sand und Asphalt – 
Geschichten von Flucht, 
19.30 Uhr, STM, Schloss

treffpuNkte 
Al-Anon-Gruppe moers, für 
Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, 19.30 Uhr, cVJM-
Heim, 1. Etage, Ecke Haagstr./ 
Kleine Allee,  02066-56521

Gesprächskreis für 
erkrankte mit Arthrose, 
rheumatoider Arthritis und 
Polymyalgia rheumatica, ab 
15 Uhr, „café Pilatus“, Wilhelm-
Schröder-Str. 10

4 sa 
führuNgeN
„Das ‚Geleucht‘ – eine 
Nachtwanderung bei voll-
mond“, zweistündige Füh-
rung, ab 18.30 Uhr, 5 €, Treff-
punkt: clubhaus der Freien 
Schwimmer, Römerstr. 790

Märkte
Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25

theater
„...und mirjam schlug die 
Pauke“, Trialog der Religionen, 
19.30 Uhr, Eintritt frei, STM, 
Schloss

treffpuNkte 
2. moerser Seniorentag, mit 
Fachvorträgen, Kriminalprä-
vention, Pedelec-Simulator, 
Alltags-Fitness-Test, u. v. m., 
Seniorenbüro Repelen, 
10-17.30 Uhr, Bollwerk 107

5 so 
ausflüge
Tageswanderung, ca. 21 km, 
in der hügeligen Elfringhauser 
Schweiz, Treffpunkt: 9 Uhr, 
Moers, P+R Parkplatz am  
Bahnhof, www.sgv–moers.de,  
 0157-75310323

Musik
Five o’ Clock – Konzert mit 
Ulla van Daelen (Harfe), 17 
Uhr, Eintritt frei, Stadtkirche

theater
Sand und Asphalt – 
Geschichten von Flucht,  
18 Uhr, STM, Schloss

„Das ‚Geleucht‘ – eine Nacht-
wanderung bei vollmond“ –  
zweistündige Führung am 
Samstag, 4. November, ab  
18.30 Uhr. Treffpunkt: clubhaus 
der Freien Schwimmer (Römer-
str. 790). Kosten: 5 Euro.
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Wann LäUFt Was?

Uerdinger Straße 101 
47441 Moers

Telefon: 02841 88 05 77
Internet: www.restaurant-lacalma.de

Öffnungszeiten
Mo – Fr: 12:00 Uhr – 14:30 Uhr · 17:30 Uhr – 23:30 Uhr

Sa: 17:30 Uhr – 23:30 Uhr
So & Feiertag: 12:00 Uhr – 23:30 Uhr

Kulinarisches Highlight 
im November.

Ab dem Martinstag ist die 
Gänsezeit offiziell eröffnet. 

Auch bei uns bekommen Sie 
den klassischen Gänsebraten 

oder bestellen Sie eine 
ganze Gans mit Beilagen bei 
uns und servieren Sie diese 

bei sich zu Hause.

6 Mo 
treffpuNkte 
PeKiP-Kurs, Entwicklungs-
förderung von Babys im ersten 
Lebensjahr, 9-10.30 Uhr, 10.45-
12.15 Uhr, Ev. Kirchengemeinde 
Moers, Haagstr. 11, kathrin.
dudek@kgm-moers.de,  
 8899812

lieder zu Sankt martin mit 
dem Kath. Kindergarten Meer-
beck, 13.30-17.30 Uhr, AWO 
Begegnungsstätte Meerbeck

monatliche Klangreise mit 
Klangschalen, 18.45–19.45 
Uhr, AWO Kapellen, Ehren-
malstr. 2

7 di 
BeratuNg
„Patientenverfügung, 
vorsor gevollmacht und 
gesetzliche betreuung – 
Persönliche vorsorge, wie 
kann das gehen?“, 10-12 Uhr 
und 15-17 Uhr, Seniorenbüro 
Repelen, Markt 5,  73596

sport
Karatetraining für Kinder 
und Jugendliche, 18 Uhr, 
Gesundheitstraining für 
erwachsene, 19 Uhr, Shorin-
Karate (dynamisch), 20.30 Uhr, 
Tai-chi-chuan/Qigong (ruhig), 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

treffpuNkte 
Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, 18 Uhr, Guttempler-
Gemeinschaft, Rüttgersweg 
25, UG,  02845-27287

Gesprächskreis für pfle-
gende Angehörige, 15.30-17 
Uhr, caritasverband  Moers-
Xanten, Augustastr. 7-9, 
Anmeldung unter  8804834

Happy Knäuel, 15 Uhr, Treffen 
füe Handarbeitsbegeisterte  
in der Zentralbibliothek, 
Wilhelm-Schroeder-Str., 2 €, 
Anmeldung erforderlich,  
 201751

Vorträge 
Gesetzliche erbfolge und 
Pflichtteil, 19.30 Uhr, 5 €, VHS, 
Wilhelm-Schroeder-Str. 10, 
www.vhs-moers.de,  201565

8 Mi 
ausflüge
Seniorenwanderung, ca. 7 
km, von Altfeld zum Nieder-
kamper Wald, Treffpunkt: 13 
Uhr, Moers, P+R Parkplatz am 
Bahnhof, www.sgv–moers.de, 
 02843-5283

ausstelluNg
vernissage „erinnerungen 
in bildern – 15 Jahre queeres 
leben am Niederrhein“, 
18.30 Uhr, SLaM & Friends 
Moers, Rüttgersweg 25

BeratuNg
offene Sprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 15.30-
18 Uhr, caritasverband Moers-
Xanten, Ostring 1

offene beratung zu den 
Themen Demenz und Pfle-
geversicherung, ab 9 Uhr 
beim Frühstück, AWO Begeg-
nungsstätte Meerbeck

Musik
„Unartig Previem“, Konzert 
mit John-Dennis Renken, 19.30 
Uhr, STM, Studio

sport
Gesundheitsorientiertes 
Fitness-Training, für alle 
Altersstufen, 19 Uhr, KSV  
Moers, Kirschenallee 80,  
www.aikido-dojo-moers.de,  
 02066-37304

treffpuNkte
„Komma Kunst probieren", 
kreativer Workshop, 18 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72

Vorträge 
„Unkraut vergeht doch 
und der Hase schlägt sich 
vom Acker“, 19.30 Uhr, ScI-
Nachbarschaftshaus, Annastr. 
29a,  66468
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Samstag, 
11. November 2017

unARTig #8
John-Dennis Renken 
meets visual bassic

Besuchen Sie uns auch bei Facebook!
www.facebook.com/peschkenhaus

Meerstraße 1, 47441 Moers
Telefon: 0 28 41 – 998 53 54
Di – So: 14 – 18 Uhr

KUNSTVEREIN
PESCHKENHAUS
MOERS E.V.
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John-Dennis Renken – trp, elec
John Eckhardt – E-Bass
Katrin Bethge – Overheadprojektor 

Eintritt: 
Vorverkauf 10 €, erm. 5 €
Abendkasse 12 €, erm. 6 €

line-Dance für Frauen über 
50, 9.30-12 Uhr, Fortgeschritte-
ne, 18-19 Uhr, Einsteiger, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Vorträge 
Gesundheitsforum: „vor-
beugen statt operieren –  
Was kann man tun, um 
Gefäßverschlüsse zu ver-
meiden?“, 18 Uhr, VHS,  
Wilhelm-Schroeder-Str. 10, 
www.vhs-moers.de,  
 201565

10 fr 
BeratuNg
Kostenlose rentenbera-
tung, ohne Voranmeldung, 
9-12 Uhr, ScI Volksschule, 
Hanns-Albeck-Platz 2,  95780

Musik
Sprung in der Platte,  
chansonabend mit Marissa 
Möller, 19.30 Uhr, STM, Schloss

theater
Impro-Theater-marathon 
„222 minuten“, ab 11.11 
Uhr, Eintritt frei, Mitmachen 
erwünscht, STM, Studio

1984, nach George Orwell, 
19.30 Uhr, Volle Hütte: Alle 
Tickets 7 €, STM, Schloss

Sexundsechzig, Don clarke, 
comedy, 20 Uhr, Halle, Boll-
werk 107

Poetry-Slam, 20 Uhr, Kneipe, 
Bollwerk 107

treffpuNkte 
Al-Anon-Gruppe moers, für 
Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, 19.30 Uhr, cVJM-
Heim, 1. Etage, Ecke Haagstr./ 
Kleine Allee,  02066-56521

„Ach, die Frauen“, Lesung 
mit Leslie Malton und Felix von 
Manteuffel, 19.30 Uhr, Biblio-
thek Moers

9 do 
BeratuNg
„Patientenverfügung, 
vorsor gevollmacht und 
gesetzliche betreuung – 
Persönliche vorsorge, wie 
kann das gehen?“, 10-12 Uhr, 
Seniorenbüro Repelen, Markt 
5,  73596

Sprechstunde in deutscher 
und türkischer Sprache zur 
renten-, Pflege- und Kran-
kenversicherung, 16-18 Uhr, 
Seniorenbüro Repelen, Markt 
5,  73596

theater
1984, nach George Orwell,  
19.30 Uhr, STM, Schloss

sport
Karate für Kinder und 
Jugendliche, 15.30 Uhr, 
Kinder ab 6 Jahre; 16.30 Uhr, 
Jugendliche ab 11 Jahre, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Five o’ Clock – Konzert mit 
Ulla van Daelen (Harfe) am 
Sonntag, 5. November, 17 Uhr, 
in der Stadtkirche. Eintritt frei.
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Restaurant · Stübchen · Op de deel 
Biergarten · Catering

Ab dem 4. November 2017 
Playgirl des Monats: Die Gans …

… frisch aus dem Ofenrohr!

Am 12. November 2017 
Mord zum Dessert

Autorin Irene Scharenberg liest im Rahmen eines 
Niederrheinischen Drei-Gänge-Menüs aus ihrem 

neuen Kriminalroman „Doch der Tod wartet nicht“.
39,00 € pro Person (inklusive Menü),

Reservierung erforderlich.

Wir freuen uns auf Sie. 

Unsere Öffnungszeiten:
Mi. - Sa. ab 17.00 Uhr
Sonn- und feiertags  
von 11.30 Uhr - 14.30 Uhr  
und ab 17.00 Uhr

Montag & Dienstag Ruhetag!

Krefelder Straße 244  
47447 Moers
Telefon  02845 / 28 7 28
info@feltgenhof.de
www.feltgenhof.de

Vorträge 
Chinesische Tee-Zeremonie, 
Wissenswertes über die Kul-
turgeschichte mit Verkostung, 
14.30 Uhr, 10 €, VHS, Wilhelm-
Schroeder-Str. 10, www.vhs-
moers.de,  201565

11 sa 
Märkte
Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25

Musik
Paulus, Oratorium von F. Men-
delssohn Bartholdy, 19 Uhr, 
Ev. Stadtkirche Moers, www.
moerser-kammerchor.de,  
 34336

treffpuNkte 
Adventlicher malkurs, 10-13 
Uhr, Seniorenbüro Repelen, 
Markt 5, Anmeldung:  73596 

Create & Connect – musik-
messe und Workshops, ab 
14.30 Uhr, Workshops, Anmel-
dung erforderlich, 20 Uhr, 
Konzert mit Black Oak und Ben 
Hermanski, Eintritt frei, www.
create-music.info/workshops

12 so 
ausflüge
Tageswanderung, ca. 16  km, 
durch den Diergardtschen 
Wald, an der Schwalm entlang 
und durch das Elmpter Bruch, 
Treffpunkt: 9 Uhr, Moers, P+R 
Parkplatz am Bahnhof, www.
sgv–moers.de,  0177-7377109

13 Mo 
treffpuNkte 
erste Hilfe bei Säuglingen 
und Kleinkindern, 18-20.15 
Uhr, St.-Josef-Krankenhaus, 
Asberger Str. 4

PeKiP-Kurs, Entwicklungs-
förderung von Babys im ersten 
Lebensjahr, 9-10.30 Uhr, 10.45-
12.15 Uhr, Ev. Kirchengemeinde 
Moers, Haagstr. 11, kathrin.
dudek@kgm-moers.de,  
 8899812

14 di 
BeratuNg
„Unabhängig im Alter“, Bera-
tung zum Thema Suchterkran-
kung im Alter, 10-12 Uhr, Seni-
orenbüro Repelen, Markt 5,  
 73596

Create & Connect – Musik-
messe und Workshops des 
Projektbüros „create Music“ 
zu den Themen Songwriting, 
Gema, Recording usw. Start: 
am Samstag, 11. November,  in 
der Bollwerk-Halle um 14.30 
Uhr; Konzert mit Black Oak 
und Ben Hermanski: 20 Uhr. 
Eintritt frei. Anmeldung: www.
create-music.info/workshops.
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Die Schirmbar, Kamp-Lintfort

Der faire Anbieter für kartengestützten 

Zahlungsverkehr - seit 1997 an Rhein und Ruhr.

www.rs-fairpay.de/leckerbuntTel.: 0 28 41 - 88 38 348
www.rs-fairpay.de

RS FAIRPAY • Rüdiger Schink 
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„Patientenverfügung, 
vorsor gevollmacht und 
gesetzliche betreuung – 
Persönliche vorsorge, wie 
kann das gehen?“, 15-17 Uhr, 
Seniorenbüro Repelen, Markt 
5,  73596

theater
eine Geschichte der Welt in 
10 ½ Kapiteln, Kapitel 1: Der 
blinde Passagier, Lesereihe, 
19.30 Uhr, STM, Pulverhaus

treffpuNkte
Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, 18 Uhr, Guttempler-
Gemeinschaft, Rüttgersweg 
25, UG,  02845-27287

Spieleabend, 19 Uhr, Eintritt 
frei, Kneipe, Bollwerk 107

sport
Karatetraining für Kinder 
und Jugendliche, 18 Uhr, 
Gesundheitstraining für 
erwachsene, 19 Uhr, Shorin-
Karate (dynamisch), 20.30 Uhr, 
Tai-chi-chuan/Qigong (ruhig), 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

15 Mi 
BeratuNg
offene Sprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 15.30-
18 Uhr, caritasverband Moers-
Xanten, Ostring 1

Musik
Der Herrensalon hat 
Damenbesuch, Konzert,  
19.30 Uhr, STM, Studio

sport
Gesundheitsorientiertes 
Fitness-Training, für alle 
Altersstufen, 19 Uhr, KSV  
Moers, Kirschenallee 80,  
www.aikido-dojo-moers.de,  
 02066-37304

treffpuNkte 
„Komma Kunst probieren", 
kreativer Workshop, 18 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72

Frauenselbsthilfegruppe 
nach Krebs, 16 Uhr, Gemein-
dehaus, Bonifatiusstr. 104,  
elisabeth@fuders.de,  33460

Großelternkurs, 16-18 Uhr,  
St.-Josef-Krankenhaus, Asber-
ger Str. 4,  55022

Kickertreff, 20 Uhr, Eintritt frei, 
Kneipe, Bollwerk 107, kickern@
bollwerk107.de,  7819003

Vorträge
„erst die reha – und was  
dann ..?“, 19 Uhr, Kreuzbund 
Moers, Pfarrzentrum St.  
Marien, Kirschenallee 50, 
www.kreuzbund-moers.de,  
 02845-3097734

„Yoga als ganzheitliches 
Therapieverfahren“, mit 
Martina Weiß, Heilpraktikerin 
und Yogalehrerin, 19.30 Uhr, 
Mitglieder 3 € , Gäste 6 € 
Hotel/Restaurant Schwarzer 
Adler, Düsseldorfer Str. 309

16 do 
BeratuNg
Sprechstunde in deutscher 
und türkischer Sprache zur 
renten-, Pflege- und Kran-
kenversicherung, 16-18 Uhr, 
Seniorenbüro Repelen, Markt 
5,  73596

mietrechtsberatung, nach 
Terminvereinbarung, 14-17 
Uhr, Verbraucherzentrale NRW, 
Beratungsstelle Moers, Kirchstr. 
42,  60 776 01

Musik
Jazz-Session, 20 Uhr, Eintritt 
frei, Kneipe, Bollwerk 107

sport
Karate für Kinder und 
Jugendliche, 15.30 Uhr, 
Kinder ab 6 Jahre; 16.30 Uhr, 
Jugendliche ab 11 Jahre, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

line-Dance für Frauen über 
50, 9.30-12 Uhr, Fortgeschritte-
ne, 18-19 Uhr, Einsteiger, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

theater
max Goldt liest max Goldt, 
19.30 Uhr, STM, Schloss

treffpuNkte 
„lyrik trifft Satire“, mit Elke 
Panke und Uli Post, 19 Uhr,  
10 €, Dorfcafé Friesen, Am 
Jungbornpark 232,  8871670

Vorträge 
Patientenverfügung und 
vollmacht, 18.30 Uhr, 5 €, VHS, 
Wilhelm-Schroeder-Str. 10, 
www.vhs-moers.de,  201565

17 fr 
BeratuNg
Wegweisende beratung für 
menschen mit türkischem 
migrationshintergrund, 
durch Frauen der Opstapje-
Gruppe Repelen, 10-12 Uhr, 
Seniorenbüro Repelen, Markt 
5,  73596

Musik
Klaviertrio Würzburg –  
„Wiener melange“, 14 €,  
Martinstift, Kammermusiksaal 

max Goldt liest max Goldt – 
Lesung am Donnerstag,  
16. November, 19.30 Uhr,  
im Schlosstheater. Kosten: 
19,50 Euro.
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Gerhard H. Schmitz
Rechtsanwalt *
(Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht
ADAC-Vertragsanwalt)

SCHMITZ & KOLLEGEN

Anwa l t s k an z l e i

Kanzlei Schmitz & Kollegen 
Essenberger Str. 8 (Alter Schlachthof )

47441 Moers l Telefon: (0 28 41) 17 70 11

www.schmitzanwaelte.de

VW-Diesel-Abgas-Skandal

Millionen Kunden können klagen - 
mit guten Erfolgsaussichten!

Mittlerweile hat eine Vielzahl von Landgerichten 
(z. B. auch das LG Kle ve) neben vertraglichen 
Ansprüchen gegen den Händler auch Ansprüche 
gegen VW bestätigt. 

Das ist eine erfreuliche Nachricht für die mehr 
als 2 Mil lio nen Geschädigten in Deutschland.

Alle Geschädigten haben nämlich nun die Mög-
lich keit, mit guter Erfolgsaussicht auf die Rück-
abwicklung des Kaufvertrages zu klagen.  
Dies bedeutet:

• keine Unsicherheit im Hinblick auf das
Bestehen einer Betriebserlaubnis,

• keine versicherungsrechtlichen
Unsicherheiten,

• kein weiterer Wertverlust Ihres VW

Es bleibt abzuwarten, wie zukünftig die OLGs 
die Rechtslage be ur tei len. Erste positive Signale 
lassen sich aus drei Beschlüssen von Ober lan-
des ge rich ten bereits ableiten.

Sofern Sie also Betroffener des Diesel-Abgas-
Skandals sind, sollten Sie keine Zeit verlieren 
und sich be ra ten lassen.

theater
Wir sind Schmidt – ein deut-
sches Sittengemälde, 19.30 
Uhr, STM, Schloss 

treffpuNkte
Al-Anon-Gruppe moers, für 
Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, 19.30 Uhr, cVJM-
Heim, 1. Etage, Ecke Haagstr. / 
Kleine Allee,  02066/56521

Jam-Session, 20 Uhr, Eintritt 
frei, Kneipe, Bollwerk 107

18 sa
Musik
Quasilectric-Festival, 17.30 
Uhr, VVK: 10 €, Bollwerk 107

Märkte
Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25

theater
Wir sind Schmidt – ein deut-
sches Sittengemälde, 19.30 
Uhr, STM, Schloss 

treffpuNkte 
Adventsbasar, 10-17 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Workshop Poetry-Slam, 11- 
17 Uhr, Spiegelsaal, Bollwerk 
107

Tanzgala des rock´n´roll-
Clubs 22/11 moers, 19 Uhr, 
(Einlass mit Sektempfang: 18 
Uhr), 22,11 €, Kulturzentrum 
Rheinkamp, Kopernikusstr. 11, 
www.rrc-moers.de 

19 so
ausflüge
Tageswanderung, ca. 12  
km, vom Gasthof „Lus Bell“ an 
der Nieper Kuhle zum Hülser 
Berg mit seinen Wildgehegen, 
Treffpunkt: 9 Uhr, Moers, P+R 
Parkplatz am Bahnhof, www.
sgv-moers.de,  64520

theater
Die lächerliche Finsternis, 
Premiere des Jungen STM, 
Hörspiel von Wolfram Lotz,  
18 Uhr, STM, Kapelle

treffpuNkte 
Adventsbasar, 10-17 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

20 Mo
Märkte
Weihnachtsmarkt, auf dem 
Kastellplatz, donnerstags bis 
samstags von 12-22 Uhr, sonn-
tags bis mittwochs 12-20 Uhr

treffpuNkte
PeKiP-Kurs, Entwicklungs-
förderung von Babys im ersten 
Lebensjahr, 9-10.30 Uhr, 10.45-
12.15 Uhr, Ev. Kirchengemeinde 
Moers, Haagstr. 11, kathrin.
dudek@kgm-moers.de,  
 8899812

21 di
BeratuNg
24-Std.-betreuung und 
Pflege zu Hause, 10-12 Uhr, 
Seniorenbüro Repelen, Markt 
5,  73596

„Patientenverfügung, 
vorsor gevollmacht und 
gesetzliche betreuung – 
Persönliche vorsorge, wie 
kann das gehen?“, 15-17 Uhr, 
Seniorenbüro Repelen, Markt 
5,  73596

„Wiener melange“ – am Frei-
tag, 17. November, 19.30 Uhr, 
spielt das Klaviertrio Katharina 
cording, Peer-christoph Pulc 
und Karla-Maria cording 
im Kammermusiksaal des 
Martinsstifts Werke von Mozart 
und Schubert. Karten: im VVK 
bei der Moerser Musikschule 
( 1333). Kosten: 14 Euro; 
Restkarten ab 19 Uhr an der 
AK. Jugendliche bis 18 Jahre 
zahlen nichts.
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Anzeigenvorlage: 
Moerser Monat
AB 08/2017

Farbe: 4 c
Format 1/3 Seite - 148 x 67 mm

VOORGANG
Seit 1839

MOERSER BESTATTUNGSHAUS

Kostenlose Info über günstige Bestattungen • www.voorgang-bestattungen.de

Sofort-Hilfe 
Tag + Nacht

( 02841 ) 22 134
47441 Moers · Oberwallstr. 13

sport
Karatetraining für Kinder 
und Jugendliche, 18 Uhr, 
Gesundheitstraining für 
erwachsene, 19 Uhr, Shorin-
Karate (dynamisch), 20.30 Uhr, 
Tai-chi-chuan/Qigong (ruhig), 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

führuNgeN
Kreißsaalführungen, 18.30 
Uhr, St.-Josef-Krankenhaus, 
Asberger Str. 4

theater
Die lächerliche Finsternis, 
Hörspiel von Wolfram Lotz, 
19.30 Uhr, STM, Kapelle

treffpuNkte 
erste Hilfe bei Säuglingen 
und Kleinkindern, 18-20.15 
Uhr, St.-Josef-Krankenhaus, 
Asberger Str. 4

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, 18 Uhr, Guttempler-
Gemeinschaft, Rüttgersweg 
25, UG,  02845-27287

regionalgruppe, Selbsthil-
fegruppe „Parkinson Moers“, 
15-17 Uhr, Fritz-Büttner-Haus, 
Bonifatiusstr. 72

Vorträge 
Testamente und verfü-
gungen, 19.30 Uhr, 5 €, VHS, 
Wilhelm-Schroeder-Str. 10, 
www.vhs-moers.de,  201565

22 Mi 
treffpuNkte 
Quizabend, 20 Uhr, 1 €, Halle, 
Bollwerk 107

„Komma Kunst probieren", 
kreativer Workshop, 18 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72

„moerser Jugendkongress 
Zur Überwindung von 
rechtsextremismus“, 9 Uhr, 
Berufskolleg für Technik

BeratuNg
offene Sprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 15.30-
18 Uhr, caritasverband Moers-
Xanten, Ostring 1

Abi-StartUp, Informations-
abend Abitur am Wirtschafts-
gymnasium, 18-20 Uhr, 
Mercator Berufskolleg, An der 
Berufsschule 3,  93690

sport
Gesundheitsorientiertes 
Fitness-Training, für alle 
Altersstufen, 19 Uhr, KSV  
Moers, Kirschenallee 80,  
www.aikido-dojo-moers.de,  
 02066-37304

23 do 
Märkte
markttreff, 18-20 Uhr, café 
Mundo, Rheinberger Str. 17, 
Tauschring Moerser Boerse,  
 0157-89609626

ausflüge
Nachmittagswanderung, 
ca. 6 km, durch Wald und 
Feld zum Englischen Friedhof 
bei Rheinberg, Treffpunkt: 14 
Uhr, Moers, P+R Parkplatz am 
Bahnhof, www.sgv–moers.de, 
 02843-3202

BeratuNg
„Patientenverfügung, 
vorsor gevollmacht und 
gesetzliche betreuung – 
Persönliche vorsorge, wie 
kann das gehen?“, 10-12 Uhr, 
Seniorenbüro Repelen, Markt 
5,  73596

Sprechstunde in deutscher 
und türkischer Sprache zur 
renten-, Pflege- und Kran-
kenversicherung, 16-18 Uhr, 
Seniorenbüro Repelen, Markt 
5,  73596

sport
Karate für Kinder und 
Jugendliche, 15.30 Uhr, 
Kinder ab 6 Jahre; 16.30 Uhr, 
Jugendliche ab 11 Jahre, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

„Unkraut vergeht doch und 
der Hase schlägt sich vom 
Acker“ – Fotovortrag am 
Donnerstag, 23. November, 
19.30 Uhr, im VHS-Gebäude 
(Wilhelm-Schroeder-Str. 10). 
Herbert Gubbels spricht über 
den Artenschwund in der Re-
gion. Eintritt frei, Reservierung 
erbeten,  201-565.
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Geniessen wie in der toscana

Öffnungszeiten:
di. - do. 12-16 + 18-22 Uhr 

Fr. - sa. 12-22 Uhr 

inhaberin: andrea niephaus 
nordring 8b · 47441 Moers 

 tel.: 0 28 41 / 17 82 23 ·  www.lamaremma.de
 

line-Dance für Frauen über 
50, 9.30-12 Uhr, Fortgeschritte-
ne, 18-19 Uhr, Einsteiger, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

theater
Sand und Asphalt – 
Geschichten von Flucht, 
19.30 Uhr, STM, Schloss

Vorträge
„Unkraut vergeht doch 
und der Hase schlägt sich 
vom Acker“, Fotovortrag mit 
Herbert Gubbels, 19.30 Uhr, 
Wilhelm-Schroeder-Str. 10, 
Reservierung erbeten,  
 201565

Ich lese gerade …, in Koope-
ration mit der Stadtbibliothek, 
19 Uhr, VHS, Wilhelm-Schroe-
der-Str. 10, www.vhs-moers.de, 
 201565

24 fr 
BeratuNg
Kostenlose rentenbera-
tung, ohne Voranmeldung, 
9-12 Uhr, ScI Volksschule, 
Hanns-Albeck-Platz 2,  95780

theater
Judas, von Lot Vekemans, 
19.30 Uhr, STM, Kapelle

Sparkassen-Weihnachts-
varieté, comedy mit Rodolfo 
Reys und Terisa Martin, 20  
Uhr, Halle, Bollwerk 107,  
www.bollwerk.de

Musik
Abteilungskonzert Tasten-
instrumente & Gesang, 18 
Uhr, Moerser Musikschule, 
Martinstift, Kammermusiksaal

treffpuNkte 
Al-Anon-Gruppe moers, für 
Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, 19.30 Uhr, cVJM-
Heim, 1. Etage, Ecke Haagstr./ 
Kleine Allee,  02066/56521

betroffenen-Treffen, Selbst-
hilfegruppe „Parkinson Moers“, 
10.15-12 Uhr, Fritz-Büttner-
Haus, Bonifatiusstrasse 72

25 sa 
ausflüge
Fahrt zum Weihnachts-
markt Ascheberg, nur mit 
Voranmeldung, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2,  61923

Märkte
Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25

bücherflohmarkt, 10-13 
Uhr, Gymnasium Rheinkamp, 
Kopernikusstr. 8

theater
Sparkassen-Weihnachts-
varieté, comedy mit Rodolfo 
Reys und Terisa Martin, 20  
Uhr, Halle, Bollwerk 107,  
www.bollwerk.de

Sand und Asphalt – 
Geschichten von Flucht, 
19.30 Uhr, STM, Schloss

treffpuNkte 
Jubiläumsempfang „15 Jahre 
Slam & Friends moers“, 17 
Uhr, SLaM & Friends Moers, 
Rüttgersweg 25

26 so 
ausflüge
Tageswanderung, ca. 15 km, 
von Sevelen zur Fossa Eugeni-
ana, Treffpunkt: 9 Uhr, Moers, 
P+R Parkplatz am Bahnhof, 
www.sgv–moers.de,  
 02843-3202

theater
Nur ein Tag, von Martin Balt-
scheit, Premiere, Kinderstück 
des Schlosstheaters, 15 Uhr, 
Kath. Jugendheim St.-Barbara, 
Moers-Meerbeck

Sparkassen-Weihnachts-
varieté – am Freitag (24. 
November) und Samstag (25.
November), 20 Uhr, in der 
Bollwerk-Halle. Mit dabei sind 
unter anderem die Artisten 
Rodolfo Reys und Terisa Martin. 
Karten gibt’s über www.boll-
werk.de. Kosten: rund 23 Euro.
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• Autogenes Training
 (Hilfe bei Stress, Überlastung, 
 Schlafstörungen,Kopfschmerzen
 und Migräne)

• Rückenschule, Gymnastik
 (nach neuesten wissenschaftlichen 
 Erkenntnissen)

• Beckenbodengymnastik

• Coaching

Ganzheitliche
Gesundheitsförderung

Kirsten Pinkert-Schirmer
Essenberger Str. 15 · 47443 Moers
Telefon 0 28 41-5 55 64
kirsten@pinkert-schirmer.de

www.pinkert-schirmer.de

Alle Kurse sind zertifiziert und werden von den
gesetzlichen Krankenkassen bezuschusst!

Seit 2001 in Moers

treffpuNkte 
musikvideoworkshop, 11-18 
Uhr, 5 €, Anmeldung erfor-
derlich, Halle, Bollwerk 107, 
kontakt@hans-lietz.de

27 Mo 
treffpuNkte
erste Hilfe bei Säuglingen 
und Kleinkindern, 18-20.15 
Uhr, St.-Josef-Krankenhaus, 
Asberger Str. 4

PeKiP-Kurs, Entwicklungs-
förderung von Babys im ersten 
Lebensjahr, 9-10.30 Uhr, 10.45-
12.15 Uhr, Ev. Kirchengemeinde 
Moers, Haagstr. 11, kathrin.
dudek@kgm-moers.de,  
 8899812

Vorträge
„verspottet, geachtet, 
geliebt – Die Frauen der 
reformatoren“, mit Ursula 
Koch, 19.30 Uhr, 8 €, Bibliothek, 
Wilhelm-Schroeder-Str. 10

Die Zukunft der Politik, mit 
Sozialwissenschaftler Günter 
Semmler, 19 Uhr, 5 €, Reservie-
rung erbeten, Wilhelm-Schroe-
der-Str. 10,  201565

28 di 
BeratuNg
„Patientenverfügung, 
vorsor gevollmacht und 
gesetzliche betreuung – 
Persönliche vorsorge, wie 
kann das gehen?“, 15-17 Uhr, 
Seniorenbüro Repelen, Markt 
5,  73596

Seniorenselbsthilfegruppe 
„Späte Freiheit“, allgemeine 
Beratung, 10-12 Uhr, Senioren-
büro Repelen, Markt 5,  73596

sport
Karatetraining für Kinder 
und Jugendliche, 18 Uhr, 
Gesundheitstraining für 
erwachsene, 19 Uhr Shorin-
Karate (dynamisch), 20.30 Uhr 
Tai-chi-chuan/Qigong (ruhig), 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

treffpuNkte 
Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, 18 Uhr, Guttempler-
Gemeinschaft, Rüttgersweg 
25, UG,  02845-27287

Zeit für Gespräche, 15 Uhr, 
Hospiz-café, Altenkranken-
heim Bethanien, Wittfeldstr. 31, 
Raum 001,  2002140

Angehörigen-Treffen, Selbst-
hilfegruppe „Parkinson Moers“, 
15-17 Uhr, Fritz-Büttner-Haus, 
Bonifatiusstrasse 72, 

29 Mi 
ausflüge
Nachmittagswanderung, ca. 
8  km, Umrundung des Ortes 
Orsoy, Wanderung am Rhein 
entlang, zur Fähre und durch 
die Felder zurück zum café 
am Rheintor, Treffpunkt: 14 
Uhr, Moers, P+R Parkplatz am 
Bahnhof, www.sgv–moers.de, 
 0171-4359665

Ursula Koch liest aus‚ ver-
spottet, geachtet, geliebt –  
Die Frauen der reformato-
ren‘ – die Lesung findet statt 
am Montag, 27. November, 
19.30 Uhr, in der Bibliothek an 
der Wilhelm-Schroeder-Str. 10. 
Veranstalter ist die Barbara-
Buchhandlung. Karten gibt’s 
dort für 8 Euro.
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BeratuNg
offene Sprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 15.30-
18 Uhr, caritasverband Moers-
Xanten, Ostring 1

Musik
mach mit & sing – ein Fest 
der liebe, 19.30 Uhr, Martin-
stift, Kammermusiksaal

sport
Gesundheitsorientiertes 
Fitness-Training, für alle 
Altersstufen, 19 Uhr, KSV  
Moers, Kirschenallee 80,  
www.aikido-dojo-moers.de,  
 02066-37304

theater
Die lächerliche Finsternis, 
Hörspiel von Wolfram Lotz, 
19.30 Uhr, STM, Kapelle

treffpuNkte
„Komma Kunst probieren", 
kreativer Workshop, 18 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72

Kickertreff, 20 Uhr, Eintritt frei, 
Kneipe, Bollwerk 107, kickern@
bollwerk107.de,  7819003

Gesprächskreis für betrof-
fene mit seltenen rheuma-
tischen erkrankungen, ab 
15 Uhr, „café Lyzeum“, Hanns-
Albeck-Platz 2,  02802-1517

30 do 
Musik
mach mit & sing – ein Fest 
der liebe, 19.30 Uhr, Martin-
stift, Kammermusiksaal

sport
Karate für Kinder und 
Jugendliche, 15.30 Uhr, 
Kinder ab 6 Jahre; 16.30 Uhr, 
Jugendliche ab 11 Jahre, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

line-Dance für Frauen über 
50, 9.30-12 Uhr, Fortgeschritte-
ne, 18-19 Uhr, Einsteiger, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

BeratuNg
Sprechstunde in deutscher 
und türkischer Sprache zur 
renten-, Pflege- und Kran-
kenversicherung, 16-18 Uhr, 
Seniorenbüro Repelen, Markt 
5,  73596

Vorträge 
Gesundheitsforum: „Künst-
liche Hüfte mit der Schlüs-
selloch-Technik“, 18 Uhr, VHS, 
Wilhelm-Schroeder-Str. 10, 
www.vhs-moers.de,  201565

bücherflohmarkt – am Samstag, 25. November, 10 bis 13 Uhr, lädt 
die „Moerser Gesellschaft zur Förderung des literarischen Lebens“ zum 
Bücherflohmarkt am Gymnasium Rheinkamp ein, Kopernikusstr. 8. 
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apothekennotdienste im november
01.11. 57 16.11. 69
02.11. 58 17.11. 57
03.11. 51 18.11. 66+74
04.11. 62 19.11. 56
05.11. 53+76 20.11. 62
06.11. 61 21.11. 53
07.11. 55 22.11. 58
08.11. 60 23.11. 63+76
09.11. 50 24.11. 67
10.11. 68 25.11. 61
11.11. 54 26.11. 60
12.11. 71 27.11. 69+73
13.11. 59 28.11. 65
14.11. 64 29.11. 54
15.11. 70+75 30.11. 68

50  adler-apotheke – innenstadt,  
 kirchstr. 6,  2 10 21 
51 aeskulap-apotheke – st. Josef  
 krankenhaus, Xantener str. 40, 
  8 81 13 00
52 apotheke am Kö – innenstadt,  
 steinstr. 55,  2 29 11
53 apotheke am neumarkt
 innenstadt, Neumarkt 15,  88 00 90
54 apotheke am ostring 
 innenstadt, ostring 3,  1 62 31
55 Forum-apotheke – innenstadt,  
 homberger str. 71,  2 87 73
56 Georg-apotheke – asberg,  
 konstantinstr. 1e,  5 10 19
57 Goethe-apotheke – innenstadt,  
 goethestr. 1,  1 82 85
58 humboldt-apotheke – Vinn,  
 humboldstr. 44,  3 30 97 
59 Löwen-apotheke – innenstadt,  
 steinstr. 5/klosterstr. 2,  2 20 54 
60 regenbogen-apotheke
 asberg, römerstr. 434,  5 24 04

Zeiten gelten jeweils von 9 bis 9 Uhr des Folgetages. Alle Angaben ohne Gewähr.

apotheken-notdienst-Hotline: 0 18 05 - 93 88 88* · notdienstplan online: www.aknr.de
* 0,14 Euro/Min aus dem deutschen Festnetz

61 residenz-apotheke – innenstadt,  
 homberger str. 69,  14 98 10
62 easyapotheke – asberg
 römerstr. 568,  65 83 00
63 Linden-apotheke – Meerbeck,  
 lindenstr. 116,  5 10 76
64 rosen-apotheke – scherpenberg,  
 homberger str. 355,  5 21 35 
65 Barbara-apotheke – repelen,  
 lintforter str. 69,  9 74 50
66 Brunnen-apotheke – rheinkamp,  
 kurt-schumacher-allee 42 ,  4 15 55
67 Genius-apotheke – repelen,  
 lintforter str. 78,  9 73 67
68 markt-apotheke – repelen, 
 Markt 17,  9 78 53
69 ahorn-apotheke – kapellen,  
 Bendmannstr. 7,  8 82 29 55
70 Elefanten-apotheke 
 schwafheim, länglingsweg 67d, 
  9 32 70
71 ring-apotheke – kapellen,  
 asternstr. 5,  6 13 65

72 Grafschafter apotheke
 Neukirchen-Vluyn,  
 leineweberplatz 5,  0 28 45/16 22
73 Klompen-apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Niederrheinallee  
 356,  0 28 45/94 19 40
74 Kranich-apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Niederrheinallee  
 315a,  0 28 45/25 84
75 Lavendel-apotheke
 Neukirchen-Vluyn, hochstr. 5, 
  0 28 45/30 02
76 Linden-apotheke
 Neukirchen-Vluyn, andreas-Bräm-str.  
 12a,  0 28 45/94 41 30
77 skarabäus apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Niederrheinallee  
 83,  0 2845/40 00


Blutspendetermine im november 

hotline 0800 - 119 49 11
Dienstag, 21. november, 15:00 uhr - 19:30 uhr kapellen - ev. gemeindehaus, Bendmannstr. 3

Freitag, 24. november, 15:30 uhr - 19:00 uhr scherpenberg - Begegnungsstätte, homberger str. 350

DRUCK | DESIGN | KONZEPTIONDRUCK | DESIGN | KONZEPTION

*  Komplettpreis 95 EUR zzgl. MwSt: RollUp-System 85 x 200 cm inklusive
Tragetasche, Druck und Gestaltung (Logo, Bilddaten, Text von Kundensei-
te gestellt.) Nur für gewerbliche Kunden. Gültig bis 31.12.2017.

Kontakt: 02842 92738 -14
E-Mail: beratung@setpoint-medien.de

RollUp 

85 x 200 cm

95 EUR
inklusive 

Gestaltung*20
0 

cm

85 cm

  Wir schenken Ihnen die Gestaltung!
  Wir schenken Ihnen 
die Gestaltung!

SET POINT Medien GmbH . Druckprodukte vom Niederrhein
Moerser Straße 70 . 47475 Kamp-Lintfort . T 02842 92738-0
info@setpoint-medien.de . www.setpoint-medien.de
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Jörg Zimmer ist seit 1999 Presse- sprecher der Sparkasse am Nieder-rhein. Er ist 1966 in Duisburg geboren und in Kärnten aufgewachsen. Er studierte an der Gerhard-Mercator-Universität in Duisburg Germanistik, italienische Literatur und Pädagogik. Bevor er zur Sparkasse gegangen ist, war er unter anderem Dramaturg am Landestheater Burghofbühne in Dinslaken und schrieb sieben Jahre lang für die Rheinische Post.

Das bin ich! 
Poesiealbum

umblättern

Meine Hobbys:

Mein Lieblingsessen:

Mein Lieblingslied:

Mein Lieblingsfilm:

Mein Lieblingsbuch:

Mein Lieblingsspiel:

Name:

Spitzname:

Jorg Zimmer
..
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Mein Lieblingssport:

Mein Lieblingsspruch:

Ich bin Fan von ...

Darauf bin ich besonders stolz:

So macht man mir eine Freude:

Das würde ich tun, wenn ich einen Tag lang König wär:

Das wünsche ich mir für die Zukunft:

 

Mein Kritzel-Kunstwerk

Putzen 
statt Bohren!

Nutzen Sie unser 
Vorsorgeprogramm; 
regelmäßige Pfl ege 
und Kontrolle für Ihr 
schönstes Lächeln.

www.zahnpfl ege-moers.de
oder rufen Sie uns an
0 28 41 - 2 80 30

Zahnarztpraxis Dr. M. Fenger · Telefon 0 28 41/2 80 30 · www.dr-fenger.de
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www.sparkasse-am-niederrhein.de

Mit dem richtigen 
Gesprächspartner. 

Wählen Sie unseren 
Mobilgeräteschutz und 
Fundservice.

Absichern 
ist einfach.

Nur 3,50 € monatl. 

für zwei Geräte

17_2370 Anz_Mobilgeräteschutz_MM_Korr.indd   1 01.09.17   15:23


